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DeVtscher Heeresbericht .
Ryeite vom Feinde gesäubert . Beaueourt und
Djezieres genommen . . Französische Angriffe
gegen Montdidier gescheitert . Die Flanzosen

beschießen Laon und seine Kathedrale .
Deutsche Lufterfolge .

MTB . Trohes Hauptquartier . 30. März. (Amtl-j

Westlicher Kriegsschauplatz .
Auf dem Schlachtfeste «Srdlich der T o m m e ist di« Lag«

AkAerLndert . Byett « wurde vom Feinde Ksfiiubert.
Zwisch-n Gamms u»d Avre warfe« wir EnglLn ,
vnd d-e lh îen zu Hilf .: geeilten Franzose « aus Tri -

l-n ihrer vordere « Stellunge « und
»ahmen Geaueourt und Mcziercs .

Französische Angr ?kfe gegen Montdidier scheiterten .
Die Franzosen haben nunmehr auch mit der Zer ,

itnrung von Laon begonnen. Durch anhaltende Be -
lchiehllug wurde die Kathedrale erheblich beschädigt .

#

Leutnant Bongartz schoß feinen 32. und 83., Leutnant
" det seinen 22. Gegner ab.

Von den anderen Kriegsschauplätze« nichts Neue».
Der Erste Eeneralquartiermeister: Ludendorff .

Die deutsche Offensive .
Die erste Kampfwoche .

. WTB . « erlin , 30 . März . (Nicht amtlich.) Der KriegSberichterstat-
^ des „Berl . Lok.-Anz .

", Rqsncr , schreibt zusammenfassend über die
Ergebnisse der ersten Kampfwoche : Sie habe uns Erfolge gebracht , die
^ ispixllos in ihrer Größe und unfckBtZbar in ihrer Auswirkung auf
b'e Entwicklung der 5dr ! ügslage feien. Taufende von Quadratkilome -

Li,'?.?? jum C'
jfgpx :.y rcrfoctf /ff Fraphrekh

t * Land sind dem Gegner auS einem Abschnitt, den er für unangreif «
j? yieft . entrissen. Hunderttausende seiner Kämpfer sind ihm der»
sc/ " U Milliarbenwerte muhte er als Beute in unserer Hand las-
w 1 ® is in die tiefsten Grundfeste« ist seine Stellung erschüttert und

unter der Führung deS Kaisers und seiner « ilitärifchen
mit der gesamten Kraft de» deutschen Volksheeres, das die-

" ührern mit Begeisterung folgt, gu neuen Schlägen ausgeholt .
Die Beschießung von Lao «.

» ÜVTB . Berlin . 30 . März . (Nicht amtl .) Seit fcijtei Zeit
tz^ Lao« unter feindlichem Feuer schwersten Kalibers . Di«

wurde ernstlich beschädigt . Gestern schlugen bereits meh -
^ Jatcnnten in die Mauern der Kathedrale , die wohl bald
» ^ ^ ch ' cksal der von den Sngliindern in Triimmer geschosienen'yedrale von St . Quentin teilen wird .

Auf der Gegenseite.
Der Barmarsch auf Ami « « ».

^ * Mfift , 30 . Ttit8 . (Priv^Tel .) Die . 8ü«h . Post" berichtet:
^ auf AmienS wird sich auf die Dauer nicht aufhalte »

vjiute liegt dM Zchwervuuv des Feldsuzes aber iüdlich der

Zomme. Die deutschen Siege im Norden werden bestimmt durch Äxn
Gang der Ereignisse zwischen Somme und AiSne. Die garize franzii-
fische Armee und der größte Teil der Rekerve « stehen südlich der
Somme. Von FochS Armee zeigt sich noch immer nichts. Nachdem die
ersten mißlungenen Versuch erwiesen hatten , daß mit geringen Ein »
kiitzen der deutsche Vormarsch nicht aufzuhalten war , Zämpfte de?
franzSsische Führer zunächst nur um Zeitgewinn . Eine Verzettelungder Kräfte in nutzlosen Vinxelkämpfen soll vermieden werden. Gegen»
wärtig dürfte der Aufmarsch der französischen Reserven oollendet
fein. <g. K . ).

TU . Genf. 29. Marz . Das Genfer Blatt „Feuille " dsrich-
tet ° Die Besetzung Alberts bedeutet die Durchbrechung der
ehemaligen franzöfisch- englischen Front . Man könne nicht an-
nehmen, daß die Enzländer , die niemal » den Vorstoß der
Deutschen westlich de- Ancre für möglich hielten , Amiens durch
gek !ZgenÄs B«rt »idiW !msanl «gsn L-fchiitzt hätten . Auherdsm
-verde die Gtadt durch die StsUnntn , die von Pexonns aus vor«
dringen , auch im Osten direkt bedroht. Mit Amiens würden
aber die Alliierten bcu Knotenpunkt der wichtigst »« Straße «
der gesamten englischen Front verlieren . p8 . Tftbl.)

a Basel , 30 . Mär, . (Privattel .) Der „Anzeige: " berichtet : Eng.
landor und Fra !,zasen haben sich nun oor Amiens zu neuem Wider -
stand gestellt. Da der in Betracht fallende Raum im Verhältnis zu '
den zur Verfügung stehenden Massen ziemlich klein ist, tonnten Re¬
serven verhältnismäßig rasch eintreffen , was einerseits die Schwere
und lange Dauer oer Kämpfe erklärt , andererseits auch den Unter ,
schied gegenüber den Durchbrochen am Dunajec . in Kalizien , Ru -
mänien und Italien , wo die Angriffstruvpen nach Kämpfex weuiger
Tage geradezu ins Leere stiehen . Mit dieser veränderten Lag« hataber di« deutsche Heeresleitung von vornherein wohl ganz genau
gerechnet, sonst bestünde nicht die Speisung der Angriffstruppen mit
immer neuen Reserven, die Franzosen und Engländer täglich melden.
Trotzdem wird sicherlich mit einer gerode an Hindenburg la charak -

mm
s« ht aber die Lag« im Westen jetzt unmittelbar, fg. K.)

TU . Haag , 30. März . Der Kriegsberichterstatter der
„Daily News" war zweimal in Amieno und schilderte die Zer -
störung durch das deutsche Bombardement als außerordentlich
Auch seien «eben der Kathedrale ichon Geschosse vingsschlagen .
(B . & 3L)

Ein Telegramm General Haighs .
--- London , 27. März. fAmtlich.) General Haigh hat «n den

Premierminister folgendes Tele»«amm gerichtet :
„Alle Rangstufen der britische» Armee in Frankreich habe» d-mk-

bar die Votsitzast des Vertrauens erhalten, die Sie im Namen des
britischen Kabinetts an mich richteten. Die Versicherung, daß keine
Anstrengungen i» der Heimat gosvart werden solle» , um uns jede»
Beistand zu leisten, ist eine gross« Ermutigung für uns. Wir werde»alles in unserer Macht stehend« tun, um die «her des Reiches in
dief-r Stunde der Prüfung ,« wahren urtb uns selbst de? auf uns
gesetzten vertraue «« würdig zu erweise» .

"

Englisch « Berichte .
TA. Amsterdam, 29. März. (Privat .) Der Sm^>mOsrr«fvoni>entder „Smcs " in Frankreich meldet : Die Suherft erbitterten KSm»?edauern fort. Die Kräfte der De«tschen sind noch nicht «richöpsi . Aufdem nördlichen, noch stehenden « lglische» Flii-p» wird «in unge¬heurer Druck ausgeübt.
Reuters Sonderkorrespondent bei der englischen Armee berichtet :Noch tft kein Zeichen der Schwäch « in der gewaltiaen Kraft de»

draschen Vorstohev in der Richtung auf Skmien» zu ü»merken. Um
Lasfigny. das der Schauplatz ein«r der heftigsten Kämpfe im Jahr «1014 war. hat gestern ein schwerer «ewiitet . Weiter »achNordwesten zu mi-sjte» die alliierten Streitkräfte sich -nter dem an-
^ uernden Kindlichen Druck zurückziehen . Heute morgen entwickelteenl beft^ es « efecht auf dem nördlichen Teil des Schlachtfeldes.Die Deutschen richteten 2 Angriffe ge^ n « itm : den eine» imNorden , d«n anderen im Süden der Scarpe. Der letztere war von

Um 11 Uhr wurde berichtet, daß die
^ « tsch-u Stre,tm« ,sen unter dem Schutze einer u»gehe »?e» Be-
schiehung einrge Fortschritte gemacht hätten. Heute nachmittag ist
^ r« Wetter um^ schlagen ; «s herrscht bitter« Killte m» -s byM« chiree zu zallen.

Englische Maßnahme «. 1
MTB . London. 30 . März. (Nicht amtl.) Die Presse

Association erfährt aus guter Quelle : Obwohl das Kabinett
noch keinen Beschluß gefafft hat. sei es doch wahrscheinlich, daßdie Nrenze bts Dienstpflichtalters herausgesetzt werde .

Sch. Genf , 30. Mörz. (Privattel .) Die »Nene Hamb,
ĵeitg.- meldet : Nach Londoner Telegrammen in den PariserBlätter « requirierte die englische « dmiralitiit »der

3 0V 0v0 To « ne « H > « del « schiff » raum in den eng .
lisch -n Hiifen für Transporte der britischen Heeresleitung.Die Pariser « liitter kniipfen hieran »rohe Hoffnungen
auf ein Einsetzen aller englische « Heere »,
r « f 1191 * in die Schlachte« Frankreichs , (g. K .)

«Di « Lage bleibt sehr ernst ".
—. ^ enf. 2» . Mär, . Der Pariser „! « « » «" sagt : „Aus allen

vi»n v «!) lachtfeld vorliegende« Mitteilungen geht lMvar. daß di«
englische und franzSsische Heeresleitung systematisch mit Eri^rme zu .
sammenarbeiten . Die Lage bleibt sehr ernst, aber die Aerftärkungen
kommen hernn . Man m«ß noch zwei Tage »arte« , bis sich ihre volle
Wirkung fühlbar macht . Zablrsr^ " '

Das „Zourna '
^eijungez,, die dem
Gastlicher Mdstifcher Weise erklären . Die Gefahr sei keineswegs gefchumnben .Man könne heute nicht sagen, od die doutsche» Arme»» nach dem
Meere streben oder nach Pari «. Das Publikum mbg» nur Lberzsugt
sein, daß der Oberbefehl der E» r«ntetruppen in k- ichickt-m Händen
liege unt> daß alles geschehen werde, um den Vorst»;, Ser Deutschen ,
wohin er auch »iele, auszuhalte «. Geduld fei immer noch <m der
Tagesordnung

Die „Liberts " macht da,auf aufmerksam, daß die Leitung d«e
Operationen jetzt in im Händen des Dmesal« Petui«, des War

Haig » kuz de» C»eneruls Fach lie^e und daß dieie drei FeldHerrn sich
vorzLaltch ergänzten und mehr Pertrauen verdienten als Sindcnburg.

Die „Agenre Havas" versichert , das Leben in Paris sei vollstän-
biß normal geblieben. Das Publikum beobachtet eine ruhige Haltung
und fei von unerschütterlichem Vertrauen beseelt. (Frkf. Ztg.)

Der einheitliche Oberbefehl .
WTB . London , 30. März . (Nicht amtl .1 „Siornrng

Post" meldet : Zu voller Uebrreinftimmnng mit Sir
Donglas H a i g h hat die französische und englische
Regierung ln!sch! c>fsen , drn französischen Oberkmnman»
dierende« Foch zum Generalissimus der franzS -
sisch » englifchen Armeen an der Westfront für die Dau <• *
der gegenwärtigen Offensive zu mach««.

Die Beschießung » an Paria .
WTB . Lern . 36. März . (Nicht am« .) Leber die Bsschi».

ßvng von Paris melden dis Blätter . Mm vergangenen Montag
fielen 27 Geschosse auf die Stadt . Sie folgten einander in
viel kürzeren Abschnitten als am Samstag und Sonntag. Man
glaubt infolgedessen , daß mehrere Geschütze die Hauptstadt be»
schießen .

WTB. Bern. 29 . März. „Heure" und „Oeuvre " berichte« , datz
e. DKdi« Pariser Bevölkerung infolge der Beschießung flüchte . Die Züge

müßten verdoppelt werden , lt . a . sei auch der Deputierte Maurice
Barr « abaereift . Die sozialistischen Blätter werfen hämisch vor , «
sei schändlich auvgekuissen, wie seinerzeit BarrS als erster nach Bor»
desux abgereist sei. ,

s - Berlin, 29. März. Der Mitarbeiter des Journal du Pcuple".
Rappaport, wurde wegen angeblich defaitifttscher (irs»^ !e?ndltcher)
Aeuherungen anläßlich des Luftangriffs auf Pari « verhafttt.
Die gärende Stimmung in der französische «

Hauptstadt .

zen , wonach das französische Volk das wahre K«ficht Llsmeneeaw
allmA>lich erkennt. Ein Offizier der schweizerischen Armee , der vor
kurMM vom Cl « izhy^etzuilgödie >ist vibgelöst wurde , erzählte , frmizösi »
sche Soldaten hätten ihm gey>miiber das Geständnis abgelegt . Frai^-
reich sei kriegsmüde und würde keine Minute weiterkämpfen, wenn
nicht England in seinem Rücken stünde ^ Die 'Abneigung gegen Eng,
land wächst in Frankreich stündlich Mit ihr wächst dt« « bn«igmm
gegen jene Ntanner, bte die Verbindung mit England ausrecht et
halten und den Krie» im Interesse Englands Dieses
Gestihl ergreift dis Massen mit slemanturer Gewillt . Clewenrea«
rvech das wohl , aber er se>ar nach auhen ein zuversichtliches Kestcht.
Elen '.enceau hat die Wand ^ lbarkeit dSr Älassen bereite am nzemm
Leib erfahren . Er mag sich vsrsshen. Dahin lauten die Aueforäch:

>en aus Paris zurückaekehr W >vieler soeben aus Paris zurückgek'
labenden Pariser

. . . „ rter Nersiwlichkeiten. die in dem
Abzug der wohlhabenden Pariser eine Stärkung der Matz« cmf der
Straff'.' sehen , die bei der verzweifelte» Lage des Landes zu alle»
fähig ist. (58. Tgbl.)

Französische Abtransporte .
WTB. Bern, A». März. (Nicht amtlich. ) ..Petit Pawfien" zu -

folge wurde die Bevölkerung von Ham—St . Pol—Hagebrouck und aus
den umliegenden Gebieten in der Nähe von Amiens abtransportiert.
Die Flüchtlinge sollen nach Brüssel und Siibfrankreich abgeschobe «
werden.

TU. Haag , März. Der Berichterstatter der „Daily News"
berichtete von der Westfront : der größte Teil der Bevölkerung sei
bereits aus der Gofahrzoue entfernt worden. Der Auszug der Be -
völkerung nimmt den Charakter ein«? Völkerwanderung an . Alte
Männer und Frau«« , die ihren flanken Besitz in kleinen Handwage«
rint sich führen werden zu Tausenden beobachtet. Personen , die

. . lauser». kö,men . »»erden auf improvisierten Tracchadren
rt. Viele arme Familien führen sogar ihre Kühe. Sssk . Zie¬

gen und HMier mit sich.
Ixe Umiumung v»n Ham mußte Hals über Kops «rfaGje ».

1 Uhr nachts wurde die gsn» Bevölkerung mit' der Mittorlnng ge»
mit , daß z» ej Stunden später ein Sonverzug bereit stehen würde ,
in» alle aus der Stadt nach Amiens zu bringen . Unmitelbar nach
der erfolgten Warnung begannen die Granaten über der &t*M «>
regnen . lMrgpst .)

Am Elsaß - Lothringen .
TA . Amsterdam, 30 . März. Der Korrespondent des „Nieuwe

Rvtterdan̂ che Courant" schreibt aus Pari », daß di« Frag« der Fort»
setzung des Krieges um Elsaß-Lothringens willen die Gemüter zurze :t

Meinung in einem Teil
dahin aus . daß Frankreich

s Krieges um Elia '
ti -Lothringens will

ig bewege. Politisch drückt sich die i)
listische» und radikale » Partei dahi

» - 'AU* ,..* atm
nicht wen
der sozial^ . . . -
nicht noch größere Opfer für dieses Ziel bringen dürfe . Man I>&t so
gar die Aeu^ rung, daß, selbst wenn mit Hilf« Amerikas und durch
jahrelange« Weiteriamnfen Deutschland geschlagen werde, StrschburS
und B! etz diese Opfer nicht wert seien. Zm übrigen wird mich das
Axiom bezweifelt, daß sine Krieg »v«.>rlängerttng eine Verbesserung
der Lage Frankreichs und der Entente dedeutet . (V, Tbl.)

Hilfeschreie an Amerika « nd Zapa « .
WTV . Bern. 30. März. (Nicht amtl .) Uober die politisch»« Fol,

geu des deutschen . Angriffs ichreibt der „T « m p s" vom 2« . Marz:
„Durch den Brest-LitwoZker Friede « hat Deutschland sich »in Kon-

tinentalreich geschaffen ; ee hofft, durch einen Sieg im Wette» sich cm
Kolonial- «nd SeeHmper

'rum zu schaffen Wenn Deutschland sich im
Stillen Ozean politische Aktionszentren schaffen könnte, so würde es
foroohl die Bereinigten Staate » von Amerika sowie Japan bedrohen.
Gewinne Deutschland die Schlacht in der Piearvie, so »«rmirklichr es
den deutschen Traum einer See -- »nd Weltherrs ^ aft, dann würden die
Bereinigten Staaten und Japan , deren Interessenschaft g»g»»»i» «« to
ausgesplelt würden , einer gemeinsame« Gesahr gegeil überstehen. Diese
Aussichr mache beiden

ner gemeinsamen Eesahr geaeriüberstehen. Diese
Staaten eine gemeinsame Politik zur Vflich*,

en « enigsr auf der W»stfront zu tu» h»ben.Die Amerikaner würden
wenn ein japanischer Angriff im Osten Deutschland b»schMige«
würde. Japan hätte weniger Opfer zu bringen , wen» es im #tst «n
Moment «inzreiM würde, wo Deutschland alle Kräfte »m

»isTch « de Pari «" schlägt eine« ähnliche» To« an. Falls di«
Deutschen an der Westfront den Sieg erringe« würden , würde dessen
Auswirkung ungeheuer fein . Deutschland könne durch eine» Sieg im
Westen seinen Ersolg im Ost«» sicherstellen . Di« Entscheid»»? « erde
im Weste» fallen . Es sei höchst bedauerlich, daß seitens der Entent«

Ö wenig unternommen werde, um Deutschland die Erfüllung leiner
«sgabe im West«« durch ei« richtige erfolgreiche OtlciUgoUitt i*

« ich» ««» .
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Ereignisse zur See .
WTB . Berk «, 28. SX&n . Di« Besatz««« des Hilfskreuzer » . » «lf-

tft beute nachmittag gegen 1 Uhr nach einem viertägigen Beschuch der
Reichshauptstadt vom Lehrter Bahnhof nach Lübeck abgereist. Aus
dem Bahnhof waren Vertreter der Militärbehörden und des Ma i.
strats von Berlin erschienen. Ein « groß« Menschenmenge bereitet «
*cn scheidenden Cochelden lebhafte Kundgebungen .

Japanischer Schiff » ? « « » « « » « erit «.
WTB Washington , 29 . Mär ». (Nicht amtlich.) Reuter . Das

Knegshandelsamt hat eine amtliche Bekanntmachung über das neue
Schiffahrtsabkommen zwischen den Bereinigten Staaten und Japan
veröffentlicht . Darnach übergibt Japan ssfort Dampfer mit einem
Raumgehalt von IOC 000 B .R .T . gegen Stahlliefernngen . Bere 'fs
der Zlebergabe von 100 000 B .RT . Neubauten auf derselben Gvwnd-
läge find verhandluugeu im Gange .

T - rpediert .
^ London. 28 . März . fReuter .l Der norwegisch « Dampfer

„Reider" ist von einem deutschen U-Boot torpediert worden und ge.
suuke «. -

Weitere U - Koot - Grfolge .

- -- L e 1 1 i n , 29. MSrz . Im Sperrgebiet des Mittel »
« eeres versenkten unsere Unterseeboote 7 Dampfer von
et« «

23 000 Bruttoregistertonnen
Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Die Kampfe in ZNesspstamien .

Englischer Bericht .
= London, 29 . März Amtlicher Bericht an» Mesopotamien

vom 28. Mär, Eine höchst erfolgreiche Operation führten unsere
Truppen am Euphrat nordwestlich von Hit aus . Das Ergebnis war
frie Gefangennahme oder Vernichtung der gesamten türkischen Streit -
macht

' auf diesem Kriegsschauplatz. Am früher Morgen rückten un-
fere Kolonnen zum Angriff der türkischen Stellungen bei Khan Bag -
dadich vor . 22 Meilen '

nordwestlich von Hit . Unser« Kavallerie ritt
in weitem Bogen um den türkischen rechten Flügel herum , um sich
selbst quer über di« Straft « nach Aleppo im Rücken des Heinde? auf-

£
stellen. Zu Beginn der Nacht waren di« Hauptstellunqen des
iindes im Norden vonKhan Bagdadich im Sturm genommen und

bie Hauptmack» des Feindes wurde bei dem Versuch , nach Nord-
westen durchzubiegen , durch unsere Kavallerie abgeschnitten und uu-
ter schweren Verlusten zurückgeschlagen . Soweit bisher berichtet,
wurden 3ODA Gesängen« einaeZ-racht . einschließlich eines Divistons-
kommandeiirs. 2 Regimentskommandeur« und ge>?en LOY anidere
türkische Offiziere, eines deutschen Offiziers und einiaer deutschen
Unteroffiziere . Auher^em wurden 10 Gesetze . 2000 Gewehre, viele
Maschinenpeweibre. H00 Tier « ttrib eine Menoe «mdere? Beute ein-
abbracht. Die Verfolo'ma der »liegenden Reste ist bereit «! bis über
Hadir ^a hinaus (45 M <?ilen östlich von Hit) gedtehen. Unsere eige-
« n Verlust« waren sehr « ring .

Ans dem nenen Rnklond .

MTB . Petersburg. 29. März. (Nicht aintl. ) Reuter. Le-
nin ist erkrankt. Er leidet an «einem Brustgeschwür.

Niederlage der Noten Garde .
MTB . Petersburg , 29. März. (Nicht amtl.) Reuter.

Wie gemeldet wird , hat die finnisch ? Note Earde in
!»« (Segend von Hams Tammerfors eine ernste Nie -
d e r l a g e erlitten. Sie verlor beim Rückzug insgesamt
10 000 Gefangene,21 Kanone « «vd 113 Maschinen«
gewehre .

AustausH der deutsch - russische « Friedens -
Ratifikation .

WTL . Berlin , Z0. Marz. (Sticht amtlich .) Der Austausch
der deutschrussischen und der ryssischen Ratisika .
tionsurkunde zu dem am 3^ März in Breft - Litowsk un-
terzeichneten Friedensvertrag und dem Zusatzvertrag
find gestern abend 8 Uhr im Auswärtigen Amt zwischen dem stell-
»ert»«tcnd«n - ! ->atssekrotär Frhr. v. d. Bu » s ch e -H abd enh a u -
sen und dem russischen Sondergesanbten P . Pe troff vollzo »
gen worden .

Herr Petroff , den der Moskauer Kongrefs als Berichte »-
itarter über die auswärtigen Angelegenheiten mit der lieber »
mittlung der Ratifikationsurkunde betraut hatte , reist

Jeute nachmittag nach Moskau zurück . Der Austausch der
tatifikationsurkuuden zwischen Rußland und d«n mit

DvttschlanS Verbündeten Mächten werden nachfolgen , so»
Said die beiderseitigen Urkunden im Auswärtigen Amt vorliegen.

En gli sch - franzö s ische Erklärung über R « b -
lands finanzielle Berpflichtu « g.

WTB . Paris , 28. Mä « . (Nicht amtlich .) Die Regierung Groß»
Britanniens ui^> Frankreichs find Lbsremgekommmen . folgende Sr,
Wrung zu veröffentlichen:

"

JDte kaiserlich rnfiije .* Regierung vertrat. Ms sie sich
tete. unbcstroitöar Rußland und verpflichtete es endgiltig. Die Der-

Mng kann durch keine geHenwärtig »der in /Zukunft m Rüg-
am Ruder befindliche Regierung aufgehoben/werden , ohne das;

die Sruudlag « des Völkerrechts erschüttert wird , sonst wird es keine
Sicherheit in den Bezieh«»»«» der Staaten untereinander mehr ge-
ben und e» würt>« »«möglich sein , langfristige Verträge zu schliefen.
Wenn di« Gefahr vorläge , daß solche Verträge nicht inne gehalten
würden so würde dies den Zusammenbruch des Staotskredits sowohl
in politisch « , wie in finanzieller Beziehung bedeuten . Kein Staat
würde mehr mrter normalen Bedingungen Anleihen aufnahmen kön-
nen. wenn die Gläubiger nur eine dauernde Gewähr in der Auf-
rechterhaltung der Verfassung hötien , kraft deren di« Regierung
die da« Land vertritt, den Kredit in Anspruch nahm . Kein Grund -
sah steht fester als der . daß ein Boll für die Handlung seiner Re-
gierungen verantwortlich ist, ohne das; ein Wechsel der Macht die
eingegangenen Verpflichtungen berührt . Die im Umlauf befindli -
chen russischen Schuldverschreibungen werden ihre Giltigkeit behal-
ten. Sie ruhen oder werden ruhen <ntf dem nenen Staate oder der
Gesamtheit der neuen Staaten , die Rußland vertrete « oder vertre -
ten werden."

Die Hriedensverhandlonzen mit Rumänien.
WTB . Berlin , 28 . März . (Nicht amtlich.) Die wirtschaftlichen

Verhandlungen mit Rumänien haben zwar in den wichtigsten Punk-
ten zu einer grundsätzlichen Einigung geführt , bedürfen aber wegen
ihrer Vielseitigkeit und Tragweite in den Einzelheiten noch einer
Durchberatung mit den rumänisches Unterhändlern , die Voraussicht -
lich 1—2 Wochen in Anspruch nehmen wird . Für die Dauer dieser
den Kommissionssttzungen vorbehaltenen Arbeiten kehren die poli-
tischen Berhanttungsleiter zur gründlichen Berichterstattung und Er -
ledvgung anderer dringlicher ' Arbeiten an den Sitz ihrer Regierung
zurück.

Der türkische Vertreter Talat Pascha ist bereits abgereist. Graf
Ezernin . Staatssekretär v. Kühlmann und Herr Radoslawow wer-
den morgen folgen. Nach Beendigung der wirtschaftlichen Berhand -
langen werden die politischen Leiter der Zentralmächte zur gemein»
samen Unterzeichnung der Verträge nach Bukarest zurückkehren .

MTB . Bukarest, 23. März . ( Nicht amtlich. ) Staatssekretär v.
Kühlmann und der österreichische Minister Graf Czernin haben
heute mittag mit den rumänischen Unterhändlern das Petroleum -
abkommen , sowie ein Abkommen über den Bezug von Getreide und
landwirtschaftlichen Produkten paraphiert . Um %2 Uhr sind Herr
v . Kühlmann und Graf Czernin wie beabsichtigt, von Bukarest ab-
gereist. Zur Verabschiedung waren auf dem Bahnhofe neben zahl-
reilben Angehörigen der Mittelmächte der Ministerpräsident Mar -
ghilon' lm und der Minister des Aeußern , Arion , erschienen .

WTB . Wten , 28 . März . (Nicht amtlich. ) Der Kaiser bat dem
Staatssekretär von Kühlmann das Großkreuz des St . Stephanorden »
verliehen.
Bedeutungsvolle Bestimmungen im deutsch -

rumänischen Friedensvertrag .
TU. Berlin , Z0. Marz. Die „Tägliche Rundschau" schreibt:

„De « tschland hat sich in den Friedensbedingunge » mit
Rumänien ein« Sonderstellung in der Erdglsrage
gesichert. Es handelt sich, wie wir hören, um einen SSjährige »
B « r t r a g über die Aasbeutnng de? rumänische «
Petroleums durch Deutschland , «m ein« Monopol ,
stell « ng in dem Wettbewerb anderer Länder auszu-
üben. Zur Bürgschaft für dieses Privileg hat sich Deutsch »
land ein Besatzungsrecht gesichert. Ans diese Weis« soll ei «
Teil der Deutschland von Rumänien verursachte «
Kriegsuntosten wieder herausgewirtschaftet werden .
Außerdem werden Rumänien die Requisitionen derdeut »
schen und österreichischen Heere im Lande nicht rück »
vergütet werden . Sie betragen rund eine Milliarde .

Der ttrieg mit Italien .
WTB . Rom , 29. Marz . (Nicht amtl .) Zufolge des Kriv-

ges wurden die Besitzungen des Admirals von Tirpitz unter
Sequester gestellt.
Die Zurück,ieh « « g der Ullii » rte, . Tr « ppe «.

« Zürich, ZV. März. (Privattel .) Die „N . Z. Nachr.- be-
richten: Die Zurückziehung des englisch -franzöfischen Hilsskorp»
aus Italien hat jetzt , wo man eine österreichische Offensive für
nahe bevorstehend hält, bei der italienische » Armee und im ita»
lienischen Bolle einen niederschmetternden Eindruck gemacht.
Man erwagt die schleunige Heranziehung von Teilen der Sa»
lonikiarmee nach der italienischen Front, befürchtet jedoch, daß
diese $u spät eintreffen werden, (g. K.)

Deutschland nnd der Krieg .
— Berlin . 28. März. Der Kaiser hat dem Kriegsberichterstatter

Karl Äosner am 21 März auf dem Schlachtfeld den Roten Adleror -
den mit Schwertern verliehen. (B . L. A.)

Stratzburg , 28. März. Der Landtag für Elfah-Loth-
ringen ist auf den 12. April zusammenberufen .

Ei « Schreibe « de » Emir « » o « Afghanist « , « «
Kaiser Wilhelm ,

es Verlin , 28. März . Der indische Fürst Mahenora Pratap
Ist mit einem Schreibe « des Emirs von Afghanistan an den deutschen
Kaiser in Berlin eingetroffen. Der Fürst , üer als führendes Mitglied
üsr indischen Selbständigjeitserklärung gilt , erhielt durch da» Entge»
genkommen der russischen Bolkvlowmissare freies Geleit nach der
Schweiz; er überschritt ohne Schwierigkeit die russische Grenze in der

Gegend von Pskow und kam von dort nach Berlin . Der Fürst dürste
hier vom Kaiser in Audienz empfangen werden, um ihm den eigen-
handigen ©rief des Emirs zu überreichen. Dann reist der Fürst nach
Konstantinopel , um zu dem gleichen Zwecke eine Audienz beim Sul -
tan zu erlangen . Er wird sick dann nach der Schweiz begeben, wo er
einen Mittelpunkt für die i .rdische Nationalbewegung gründen will.
(Voss. Ztg .)
Der deutfch - delgische Z « ter « ierten au » tausch .

WTB . Berlin , 27 . Marz . Im Abschluß an die im vergangene«
Jahre zwischen der deutschen und der belgischen Regierung gesühr'eN
Verhandlungen über die Heimsendung der in die Hand der belgisch n

Truppen gefallenen Deutschen aus Tabora war eine allgemeine Ve-
einbarung über die beiderseitige Freilassung von Ziviigefangenen ü«

Aussicht genommen worden. Diese Vereinbarung ist auf Grund un-
mittelbarer Besprechung , zwischen den deutschen und belgischen D«»
legierten, die in Bern unter dem Vorsitz des spanischen Gesandten
stattfanden , am 22. März zustande gekommen . Hiernach sollen, ab-
gesehen von gewissen aus Gründen der Staatssicherheit oder aus
militärischen Gründen notwendigen Ausnahmen von den beider«
seitigen deutschen und belgischen Zivilgefangenen die Frauen und
Mädchen, die männlichen Personen «nter 17 und über <5 Iah »kn und
die dienstuntauglichen Männer zwischen 17 und 45 Iahren sowie endlich
die Geistlichen mit Einschluß der ordinierton Missionare und Aerzte
ohne Unterschied des Alters sreigelassen und nach der Heimat besör»
d:rt werden . Die freizulassenden Belgier sollen unter bestimmte»
Voraussetzungen stptt der Erlaubnis zur Rückkehr nach Belgien auch
die Möglichkeit der Auswise über di« schweizerische Grenze erhalt «»», i

Die in Ostasrika in die Gewalt der belqischen Streitkräfte ge»
langten od«r in Zukunft gelangenden deutschen Zivilpersonen , die
nicht unter die bezeichnenden Klassen fallen, sollen aus ihren Wunsch
gleichfalls nach Europa geschafft und in einem «eutralen Lande i»
terniert werden . Weitere ' Bestimmungen sind im Interesse der
Belgien aus Afrika abzubefördernden deutschen Zivilpersonen vorge»
sehen , vor allem hinsichtlich ihrer Behandlung während des Ausent»
Haltes i« Afrika, wo ihre Stellung als Europäer gegenüber den Ein^
geborenen weitgehende Rücksichten erfordert und für die Zeit nach
ihre Ankunft in Europa , wo sie in Anbetracht ihres langen Ausent»
Haltes in den Tropen besonderer Fürsorge bedürfen. Sollt « diese Bor-

einbarung di« Zustimmung der beiden beteiligten Regierungen
halten , so dürfte mit der Rückkehr einer nicht unbeträchtlichen Zah»
Deutscher aus der belgischen Gefangenschaft zu rechnen sein.

Holland und der Krieg .
Deutsch - hollSudische Berha « dl « « ge «. <j

----- Haag , 28 . Marz. Die Verhandlungen zwischen Deutsch » ^

land und Holland über die Erneuerung de» Wirtschaftsabkow«
mens, das am 31. MSrz abläuft, haben heute begönne «.

Au » Spanien .

Spa « ie « , Rechte « « f de « Fried « » » r » « gr » ^
- -- Budapest, 28 . Mär» Graf Julius Andrass, iukert« sich B*

genüber etttetn Mitarbeite» des . Pesler Lloyd- und Redakteur «*f
Madrider Blatte » . Nocton" über die Roll« Spanien» auf de« a»
gemeinen Friedenskongreß Er zollte zunächst der humanitäre «
ngkeit des Königs von Spanien hohes Lob und erklärt sodann :

„Die groben persönlichen Berdienste des König» Alfons bevecht»

gen Spanien auf dem künftige « Friedenskongreß Sitz und Sti « « »

zu fordern . Unter den rechtmäßigen Ansprüche« Spanien» mutz a»
bedeutender die unbedingt« Vewegangosreiheit aus alle« Alerte*
Spanien » Entwicklung unto die Hu -̂ ijüung seine» Utfcerjrthft****!
garantiert, bezeichnet weiten . Zukünftig dürfen keiue Bieerenge »

durch irgend eine ander « Macht allein beherrscht sein Ebenso » «« '»
darf künftig ein ähnliches Monopol oder Uebergewicht Spani en « >

der Verwertung semer natürliche « Reichtümer hindee«. Sporn"?*;
muh ernste Garantie « zur Erhaltung seiner Grobmachtstell»«« t»
Mittel « «« und für die Konsolidierung seiner afrikanische«
sitzunaen erlangen können , Ivo e» mit soviel Tüchtigkeit dar Km ®*
und Zivilisation die Wege geebnet hat . Spanien wi^ > in dich»

rechtmäßigen Besttebungvn immer die vollst« Unterstütz»»» de» W*" i
telmächte finde tu" ^ '

Neueste Nachrichten .

WTB . Berlin. 30. MSrz. (Nicht amtl.) « m 28.
12.45 Uhr nachmittags haben feindliche Flieger die Et<u» ^
Luxemburg angegriffen. Nutzer starken HäuszerschSden
bisher 10 Tote geborgen, »nter ihnen befindet sich et» deutscht
Soldat . ltltä

= Wie«, 28. MSrz. Die Regierung hat str da» «ord-SShw »^
Rotstandi -Kehirt ein«u Kredit vo« 10 Millionen Krme« angew ^

MTB . Lublin, 8V. Marz. (Nicht amtl.) Die Bla^
des von Sfterreichisch -ungarischen Truppen befetzten Gebie^
berichten über die massenhafte Rückkehr der bei dem I«inerz^
tigen Rückzug des russische« Heeres geflüchtete« Pole« t»
Ltönigreich.

MTB . Pari ». 29. MSrz. (Nicht amtlich.) » g. Hava«. ^
Kammer hat einen Gesetzentwurf betr. die Einziehung ^

Zahresttasse 1919 angenommen .
MTB . Pari », 30 . März . (Nicht amtl .) Reuter . Zn den

zinen von Auberviller» ist ein Brand ausgebrochen. Der Mat «»

schaden ist bedeutend . Verlust« an Menschenleben sind nickt entstan^ ,

Generaloberst v . vejeler .
Zum övzahrigest MUitärjnbilämn des EeneTalgousenreurs von

Warschau.
Zn der vordersten Reihe unserer Heerführer , deren Namen un-

«erganglich mit der ruhmvollen Geschichte der deutschen Waffen in
bem gewaltigen Ringes dieses Weltkrieges verknüpft ist . und
« isfermaßen in symbolischer Bedsutung alles das in sich begreift ,
wus uns die beispiellose Ueberlegenheit gegenüber einer Welt von
Feinden sicherte, gehört der Generalyouverneur von Warschau, der
am 1. April dieses Zcchres sein 5aj !chriges Militärjubiläum feiern
kam^. Wissenschaft und Tethni? . I « alismus und die Kultur wie
JMr, Tradition eines feinen biiigerlichŝ Hauses vereinigten sich bei
ihm mit deutscher Willens - und Tatkraft , und scku/fen »so das Bild
eines Mannes , der heute in hoher verantwortl ^ er Stelle als
erster Repräsentant des Devrscktums und als Vertreter des Kai-
«rs im ncuerstandenen Königreich Polen ^ das nickt zuletzt auch sei-
nein militärischen Genie ini Möglichkeit seines staatlichen Wieder-
erstehung srctwrcft, an der Spitze der Okkupation st2.n .

Als Sohn des Geheimen Justiirats und Professors der Rechte
tbcjca Befeler . wurde Hans Hartwig von Beseler am 27. April 1860
te Greifswav ) geboren Am 1. April 18S8 trat er beim Garde -Pio-
«KU>Batl ein . wurde dort am g . LMober 1869 zum Offizier beför-
btei und macht - den FeldWg 1870/Ti mit. wo er sich das Eiserne
Kreuz 2. Klasse erwarb . Am 18. April 1882 kam er als Hauptmann

Größen Generalstab , wurde am 14. Juni 1887 zum Komvagnie-
f& cr im Inf . 3?eat . Rr . 74 ernannt urtt> trat dann im September
ZLK8 wieder als Mator Mm (St . Generalstab zurück. Am 8. Oktober
1898 übernahm «r als Kommandeur das Inf . Regt . Nr . 65 , muri)
im Oktober 1899 abermals als Oberguartiermeister zmn General-

zurückverseki , wurde 1R» Generalmasor , war als solcher auch
Mitglied der Studienkommission der Kriegsakademie und wurde
iSM zum Generalleutnant und Kommandeur der 6 . Division besör-
ktt . 1904 trat et schliesslich als Sc »« alins»ekt«nr »er Ingenieurs -
«nd Pionierkorps und der Festungen cm die Spitze seiner Special -
rnaffe. als deren genialer Mhrer »r auch im Kriegs jene grossen

errang . Vre keinen Ramen in der ganzen Welt verbreiteten.
lWi in den «t&nchen Adelsstand cr;i «b ?n und am 11. Septem^

5iei 1DÖ7 zum General der Infanterie befördert , trat v. Beseler bei
der MoS'Lmachui'g da die ®»ifte de« 3 . Reserve-Korps. Schon im
ßthtk * iftU m mmr « Sit Srische» Tatkraft

Opfer , eine Festung , die als eine der stärksten der Welt galt , und
im August 1915 erschütterte ein zw« ter großer Erfolg , die Einnahme
des zaristischen Boluoerks in Russisch-Polen , der Festung Rowo-Ee»
orgiewsk. jetzt wieder Modlin genannt , das ganze Gefüge der russi-
scheu Front . Unaufhaltsam mußte diese bis weit ins Innere des
russischen Reiches zurückweichen . Damit war Polen ftei . das Land,
an dessen Spitze bald darauf , am .24 August 191S . der Wille seines
Kaiserlichen Herrn den Bezwinger Antwerpens und Rowo -Geor-
giewsk als ^ neralgonverneur nach Warschau berief.

v. Beselers militärische Verienste anerkennt der Kaiser noch
einmal ganz besonders, als er ihn am 27 . Januar 1918 zum Gene¬
ral - Oberst befördert. Ebenso schwer, aber auch ebenso verdienstvoll
waren die Aufgaben und stnd es noch, die Veseler in seiner neuen
Stellung als Staatsmann hatte . Nicht so schnell reisen hier die
Früchte zäher Arbeit heran , aber wenn einmal in der polnischen
Fvage eine gedeihliche Lösung, mit der auch das deutsche Reich als
hauoltateressent sich abfinden kann, gefunden sein tvüä», dann wird
dies nicht zuletzt der staatsmännischen Begabung , die » • Beseler mit
manchen anderen hohen Militärs und Feldherren gemeinsam hat .
zu danken fein. Einer Begabung und einem Geschick , das auch von
denjenigen anerkannt wird , die in der volntschen Angelegenheit
andere Wege gehen möchten , als sie sich die makaebendsn Kreise der
Reichsleitung oorgezcichniet haben . Der Neuaufbau eines Staates ,
zumal unter östlichen Verhältnissen und mit einem Volke von so
ausgeprägter Eigenart wie die Polen , stellt ganz ander« Aufgaben,
verlangt ganz andere Eigenschaften als die Organisation eines Lan-
des und Volkes, das schon aus eine g-fsstigte Staatstradition zu-
rückblickt. Dabei mußten alle Maßnahmsn zur Förderung d-s neuen
Polens immer unter dem lertenven Prinzip betrachtet werden, die
Sichscheit des Feldheeres auf der einen Seite und die Rufe der
schwer ringenden Heimat auf der anderen Seite zu gewMleisten .
Als Sonderausgabe trat noch hinzu dre Förderung des seit langem
in polnischen öanden hei!natber »chtsaten Deutschtum« für dessen
freie Entwicklung auch in der Zukunft und unter polnischer Staats -
Souveränität di« entsprechenden Garantien geschaffen werden mußten.

G»neralgou »«rn »ur v. Beseler mühte kein Sproß der Ration der
Dichter und Denker sein, wenn er bei seinen vielseitigen Aufgaben
sich nicht auch die tat krkistigste Förderung der rein geistigen und kul -
turellen . Interessen des Landes sowohl, wie aller seiner Landsleute
die unter ihm das Land sichern und verwalten , angelegen sein ließe.
Da» besticke Voll », «nd Mitteychuülws«« i* Voten» afc Kochjchnl-

kurse in Warschau
schaft . Kunst und . ... . . . .
die «ruf hoher Stufe stehenden musikalischen Veranstaltungen
HauprstaÄ Warschau unter deutscher Leitung , die Arbeiten de:
veskundlichvn Kommission usw . sind ebenso viel« Beweise . "*7^ #
welch hohe ideal« Ziel« sich die deutsche Verwaltung unter

» steckt $at Nicht vergessen sei an dieser StelleInitiative . .
grohe Verständnis und Interesse , das der Generalqouoerneur
zeit den Aufgaben der Presse snteegenbrtnat . Seint PeTloni^ . ^ ,
sein staatsmännischer Takt , seine Energie , sicherten ihm dab« "
all nicht nur d-ie vertrauensvolle Nacyfolqe seiner Mitarbeite «
dem auch die Achtung des Landes , an dess ?« Zukanft er mit 0

Vorurteilslosigkeit zu bauen sich best: lt . ^
i Wer in diesen Togen' der Kämpfe an d?r Westfront tu
Dank für di« Vorsehung der Heerführet sich erinnert , di« un-

^
der Stunde der Not erstanden wild auch i>e» deutschen Manne » ^
denken der fern von der Stätte der militärischen Erfolge ^ . ^ li'
unermüdlichen Wirken dort ausharrt , wo so schwer zu lösen«

tische Aufgaben eine Arbeit erfordern , die für Fernstehen»«
leicht einzuschätzen ist , u>nd der erst in der Gesuchte eiac jy»
Beurteilung und die verdiente Anerken-iiung in vollem Uinfo ^
teil werden wisd.

Nermischtes . ^
WTB . Köuigshiitte. 30 . März. (Nicht amtil.)

„Oberschleflsthe Kurier " meldet , find drei der Bankräuder '

den Kassenboten der Deutschen Bank Rqbnik überfielen ^
ihm 310 000 Mark raubten , verhaftet worden. Zwei von ^
haben ein Geständnis abgelegt . Ein vierter Räuber , e'

^
ter Zuchthäusler , bestahl seine Genossen und flüchte
30« 000 Mark. An der Stelle , wo das Geld vergraben ^

wurde nur noch der Geldsack gefunden .
WTB . Bern. 30. März. (Nicht amtl .) „Petit

vom 26 . März meldet : Im Zeughaus von Re«nes hat e- ne
^

ylosion stattgefunden , durch die zwei Personen
eine Anzahl schwer verletzt wurden . Die
aenfttrittfc



im den 86 . ÜRJtrj Itl » ,

IrcBl ImmMmffir H larMie
zDslBicb ThEBtErschBle {Bpsn - Wj Sttas ' islstMt ).

Unter im » PraL ferar ICfioigL Nah. #w Greiftwicsoa Lais« m Btdwi

Beginn desSommerkarsus aiI5 . April 19i &

Die aaifflhrlicben Satzanten sind kostenfrei m beziehen darch die
Direktioo and dorcb sämtliche hiesige Musikalien - and Musikinstru -
mentenhandlangen . Alle auf die Anstalt bezüglichen Anfragen und

Anmeldungen zom Eintritt cind »» richten an den Direktor

lofrat Professor Heinriefc Ordenstein , SofienstxaSe 48

Sprechstanden täglich — ausser Sonntags und Feiertags
— von 3 bis 4 Uhr nachmittag «. 2816

Jn/thrarfr6^ 6ai9elsmi*r.ntM
Sohwarzwaid SchöSerheia » Gegründet 1876

1 ) Handclsafeteilong — auch ffir MSdchcn 186J10 . 1

2 ) Realabteilung mit VorbereifW für die Etajährieen -Prüfung
( Seit Herbst 1914 — 150 Elnü-Bereoht ) Prosp . a . nähere Auskunft gftt die Sohalleittmo.

Neu -Aufnahme am 16 . April . „

Post - Konservatorium
f(Jr Musik, Oper, Schauspiel

Waldhoraatraae S Ferwpredwr *840

Unterricht för Gesang , Klavier,
Violine, Cello, Blasinstrumente .

»m bufsb kj !» n am !. Dpi ).
Anmeldungen werden bis 37 . MSrz
and vom 3. April ab angenommen -

3449 .3 . 1 DI « Direktion .

: WaMOlÄSVN
'
wD »» .iür Ihren Sohn rasch und mit sicherem Erfolg, ]

j so wenden Sie sich an das

I s Hat » ftnna N.

. Rin tritt jederzeit Beginn des nächst . Semesters
116. Aprii. Kürzeste Vorbereitung auf Prima u.

Reifeprüfung . Ausgezeichnete Verpflegung im In¬
ternat . Nähere « durch die Direktion Keferenzen

und Erfolge siehe Prospekt jjjjJ

üandeissctaleKire ^ teTeeli
( PrlvatsebuMel (WflrttembenO

[ mit rascher u . erfelgreicherVorbereitungBuf das

Elnlährigen - Exame » j
«nd Primx *Bei ( e (auch fürVolksschüler ) j

Handetsschule ^

mit Jahres - und Halbjahreskursen zu gründ¬
licher kaufmannischer Ausbildung . ScfclSior-

i hekn. fle#r , 1562 . Vorzügliche Verpflegung
auch während des Krieges.— Park . — Prospekte

j uns nfchere Auskunft durch Direktor Aheimer, |

I Neuaufnahme am IS . April 1916

AoWisMes Mheo !« » ZarlsrOe .
Sonntag , den Sl . Mär ». BS. © onbetüetiteßuua .

Reu einstudiert :

Faust .
■" anäble von Äötde . In Szene gesetzt v . Intendanten

Anfang 'Ifi Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

Montag , de « I . April . 56 . Sondervorstellung .
Faust .

■tiaQÖbie von Goethe . In Szene gesetzt ». Intendanten
„Jinrana Ukr . Ende ge«en ll » Uhr .

8m IWMen KiüzeWüZ « KMOe .
Sonntag , den MS ^z 1918 .

*i . Sondervorstellung de« Großh . Hoftheater ».
Der Barbier von Sevilla .
Komische L -per in 3 Alten . Musik von Rossini .

Anfang ? Uhr . Ende gegen ' LIO Uhr .

Montaa . den 1. Avril 1918 .•iJl , Tonderaorstellung beb Großh . Hoftheater « .
Die Gmwerm aus Liebe .

b . ( La flnta i^ iardiucra . )
Zwilche Over in 8 Akte » , mit neuem Text , und

tt. . Dialog von Anton Rudolph .
Ansang V Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

toä £ "jp 31 . März - im Hofcheater neu cin -
w £— »Kaust " , 1. Teil . V»5~ 10. (5 , « ) ; im Kon -
^ « hous : „Der Barbier » mi Sevilla "

. 7 bis gegen
510 ( 1 .20— 4 .50 « ) . Montag . 1 .. April im Hol -
:] *? *« '• Sauft "

, 1 . Teil . y,5— 10 (5 . « ) ; im Kou -
ii ' tos : . Tie Gärtnerin aus Liebe "

. 7—% 10
WO dt ) , Mittwoch . G. April , A . 47 . „Frauenlist "

.
5 Jaoettcin sein ' '

. 7- >41 ( i5Ö dl ) . Donaerstaz ,S « Mtl . Ä , IS . „Fidelio " %8—10 (4 .50 M ) . grei -
. . S. 5 . Aprtt im i ) pftl ) eo4ti C . 40. : „Adam "

. y*8*
4.10 ( 4 .* ) , im Äcnjeitljnus : „Das Drei -

^ dsrlhous "
, V# - Vitt ( Uli - 4 .50 Ji ) . Samstag .

A . 49. : „£ omlct ." %7 - % U ( 4 Ji ) . Eonn -
, 8» 7 . April im £»oftbcai ?i V . 47 : „Die Walküre " .

(f> cA ) , im K ^>«zerthaas : ..Alt -Seidel -
4V 3 « ' 10 ' l :>?» m ; . Moniag . 8. April ,

'S .
< ^ >9gos und |ein W ng ' %&t - VAl (4 Ji ) . 3627

r
^

jaT |

Sonniag
^

acPimittag
■» Blfa 4 Uhr

« S - IIot .

Klinische

URfarsutapn ,

Magensaft
Urin
Auswurf ,««
Stahl
Sekret
fabor &forina

Dr . Lininer
Karlsruhe . Kalseratr . 80 '

Voile -Blasen ,
teils SÄ

sehr preiswert 3897

8iü liliäs .
Wilbelmftr . 34 , 1 Tr . 2.1

• • • •
• Baden -Baiser •
• Mien :
» gegen .
: terü - Kss !i? n :
: Heiserkeit - Vor -
• schlelmung »
* - Influenza — J
J Schachleiprais Mk . 1.20 . *
• PastHlenfabrHc •
* Baden - Baden . *

x Veranda . Balkon ,
ensterbretteric . sind un -
reitia m . weltbekannten
Genlrgs - iiäiiKe -

Velken -Pflanzen .
Versand überallhin . Kata -
lon gratis u . franko . LUa
Gebhard Schnell ,
GebiraSnelkengärtnere . .

Trnun fteh « A 20 , Overdav .

Isolierte elektrische

Iii
aller Art . alt und
neu kauft zu " ' a
höchsten Preise «
Ph . Stiehl ,
Strasburg i . E >.
Kerbergraben LS .

KsniMeii «li>r
auch Jungtiere ibelg . Nie -
sen . blaue Wiener , Silber ,
.Hermelinu . a . ) s,u verlaus .
Grober Bestand , daher
reiche Vuswadl . Trans »
portkifte . al « Knckit - und
Maststüllcheu aeeign . , wird
billigst mitgeliefert . PreiS »
liste gegen 10 Pfg . Aück »
porto . 13Ma
Xleititierzuclit „Heid s Hcl ",

Niedtrwartte . Bez . Drasdtn .

eifafta ®, mi< j»6(r.
ti\- Sh Ml. ?n»ji<ri

aclar iß iw Vrcrls<
« fr. JWsr .-Utk

fofici iilaiicjifcxi'j«« Slv- *•« Ofujcf . K» 0 , k ", ttuM ,

Dadilche Presse . Sekte » .

IBP 41 KARLSRUHE
m S B% >Ut sf lirUt ? It T#i. » U
Größtes ond ältestes derartiges Institut

am Platze.
Gegründ . 1903 . Prima Refaronxan .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaafmönn.

Lehrfä «hern fflr Damen und Herren

Am 4. April beginnen neue Kurse j
Unterrichtsfächer:

Schönschreiben , Buchführung (einT., dopp . ,amerikan . ), Stenoyaahie (Gabelsberser und
Stol2e-Schrey >, pflaschinenschrc ben (40 «rst -
k 'assige Maschinenl Korresponderz , kaufm.
Rechnen , Wechssllehre und Scheckkunde ,Rundschrift , Kontokarrenlfehre , Handelslehre ,Bank- und BBrser.weson .
S8T Taßos « u . Abendkurs «

ÜftnSiUyWiP ' Deutsch . Englisch, FransSsJsoh .hl -Ef . ,- ..; Halionisch,Spaniscii,Pcrtugiesiioh .
Vollständige AusbUdung fflr den kaufm. Beruf.

MontorijUnnenkum. 'Bucüfjatteekurse,
Lehrlingskurse.

Auswärtige erha 'ten durch iiasere Vermittlung
FahrpreifermÄBigung . 3821

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis
durch die Schulleitung : .

Baldnetiftinste Anmeldung erbeten . ^

VIII, Kriegsanleihe .
Wir nrhmen Zeichnungen auf die « e,ae Kriegsanleihe an . DK

bei « ns gezeichneten Beträge , die aus Einlggegutl >aben entnommen werden
sollen , werde » auf den 31 . Äärz abg ?rechntt . sodgß unsere Zeichner
bereits vom 1 . April ab in deu ZinSgeuuß von 5 */0 be^w . 4V o 7 0 kommen .

Die Zeichnungen -werden im M , Gtock vs » Äarl « »? rievrtch »
strafte S8 , Zimmer Nr . — Ei » go >itg Zährtugerstrafte
— entgegengenommen . Die Sparbücher ivollcii mitgebracht werden ,
damit die Abrechnung sofort erfolgen kann .

wu . , iyj vii . , av Ml . UIIV ou oiu . kui rei sacrpjuiijtuiig oi , , ote
eingegangenen Beträge zur Zeichnung vou Kriegsanleihe für die Epar -
kasfe zu verwenden . Die Scheine werden vom 1 . April 1922 ob mit
1 Mk . m Pfg . 2 Mk . 40 Pfg . 6 Ml . . ' IS Ml . 10 Pfg . , L4 Mk .
30 Pfg . und 60 Mk . 70 Pfg . wieder eingelöst . Der Verkauf ' intet in
den Gefchöftsräumen der Sparkasse statt .

Älarlsruhe , den 18 . März 1918 .

Städtische Sparkasse.

-Besorgte Elfern!-
Strackesche

MbibsME lautem üa,iSr ,

Altbekanntes , erfolgt «!Iches Institut .
RoalschsSe - Obcrrealschui » - Gymnasium

Realsiymnasliim .

Einjihr . - £ xamea %

mir tiiiiiis laistaa
Reizv ., ges . Lage a ;n Fuße der herrlich .

schw . Alb - 846a
VoraOgliche Verpflegungl

Schüler aus ganz Deutschend . — Aufnahme
Kern 10 . Lebensjahre an .

Viele , die an Staatsschulen versagten ,
haben hier ihr Ziel erreicht !

Besinn des neuen Semesters : 16. April .
Neuaufnahme : 14 . und 15 . April .

Prospekt , Auskünfte kostenlos
und bereitwilligst durch das Direktorat .

R

eformscäiHlo Kircfsöerfj
Roaisciiul# . Reaiflimnas . Erfolgreich , Unterricht
Gymnas., Vorschiiliclasso in kleinen Klassen .
Einjährigen -VorberaltuRg Arbeitsstunden . Sport ,

Spiel. Wandern . Anerk . vorzügl .Verp.nciB. Eiholungsheina
Pgnsior^ preis jährl . 1 Schui« el

"
d 150> . Hei. . Prosp .

KHl - L ^ piistitutFraRkentbali
1434a

Gegr . 1868 — E Kl . Realschule
( Pfalz )

— Pensionat .
Dia Abgangszeugnisse berecht , zum einl .-fre'w. i

Militärdienst u . z . t ' sDertr.tt in die 7 . Kl. ( Obersek .) der i
Otecrealsciiulo . Wiederbeginn des Unterrichts am 8 . E
April. Prosp . u . Jahresbe : . kostenlos d. d. Direktion, !

&$ öähs © 8«e

Hanclelsschuls Landau W !
cMHtrarBiJik ' ll . imibSiÜlltlliiC bildung für junge

Leutev . 16-SQ J«— Im Schülerheim gute Ver- 1
I pflflgung u , BeaufsictiÜuung. Ausführl . Jalires -
| bäritAtc versendet Direktor A. Harr .

ÄWKUwLlüWv
17 . April I9i6.

»»»WWWW»WPWWW « >»WWW»»»WWW»WW»W»WW« WWWW>

WkiMkAiW « ! fjödsi & ery a . Sil .

Gymnasium. RealnsfiTtnasium u . Realschule m . Einjähr .-
Berccht . bietet, deinen Srhüfcrn gediejenen Unterricht
in kleinen Klassen , Förderung ihres geistigen und leib*

. liehen Wohles durch eine f«milie»hafte Erziehung in
Gruppen von 10—SO Knaben in den 15 Wohnhäusern
der Anstalt. Viel körperL Bewegung bei reichlicher
vernünftiger Ernährung .

Zweifanstal ! in Herehen
s . d . Sie» in ländlicher
Umgebung und herrlicher

Wi

iucendemiatsriiim in Ver¬
bindung mit Dr . med .
Sexauers ärati . pädag .

Instüvt .
Drucksachen durch den Direktor

faldkift .
10SJ

Prof . 0 . Kühne in Godesberg a . fth.

MßttelöeutMe
/ CresMattk

Kapital und Reserven SS Millionen Mark

Filiale Karlsruhe
vermikiung aller AankFeschäfte .

werben jederzeit ., insbesondere gegenwärtig zur
Erviöglichung deS UNa

ÜNlsiisekss iE Kriegs - Anleiiie
«u angemessenen Kursen angekauft . Angebote sind an
den Magistrat Charlottenburg " Stelle V -~ a « richten .

l streng .Herr .
am liebst . Bslkssckukiehrer »
ttir wöchentl . 1 Tag etwa
5»~ 4 Stunden gesucht .
(Deutsch .) « tidfbfc mit
Prrisang . unt . Vl « >20 an
die „ B «d. Presse - .

Tfocksn - Ap parate .
Preisgekrönt : Fürsti . Ehrenpreis Sept . 1912.

Ebrendiplom März 1914.

Ansa -kannt die S ! ?osien und besten Qualiüäte -
iroefcner für Gemüse und Obs : und für all »

anderen Industriezweige .

.ZUM " ??'MskÄ ?Mk !sdM 6.& U,Mpl .

; NilwW zm S. SriezMleihk
> ohne Einzahlung , „ ur gegen Versicherunasabschlutz ,

leistet die Magdeburger Äebeusverstckerungs -
I (« « fellschaft . Anträge werden schon jetzt int -
i ge -zengeuomwen . auch iostenl , Au »tunst erteilt
bei Subdircktlon Freiburg I . Hr ..

Co ' ombistraße 3 . 1274a

I Beratungen n .OmMtte «
über polit ., titerm - nchc u.
naturwiss . Aragen i

*mr bi8
!!

ilbf . u .
gabe .pratt .Kririi »«!
u . origin . Cwwtfi
taifcni . Ang . u . Rr . '
an die „ Bad . Presse

r

| I«IIIHMIHIMir
Behandlung chronischer ■

+ Frauenleiden +
» line Operation , nach ^ dnre Brandt und Naturdeil »
meelmde . Anwendunösform : Bei Gicht , rheuma °
tischen (rrfrankungen der Gelenk », Mnsiolrlieuma ,
Ischias , chronische Beinleiden und Fettleibigkeit .
Heis?luftbehandl »»ia . elektromagnetische Ä» a, ?age
u . Gtimnnftik . Eleltrifche Zwei - . Drei - « . Pier »
Zellenbäder nach Dr. Schnee medizinische Vtider .
zww . ^knous«k,me!msir. öij,2tr .

VSm Arzt ausgebildet , ffrüher Kaiserstr . 11 »)
Beste Reiereu ^en . Sprechstunden vorm . 11.—1 tlbr

h. und i>——6 Uhr nachmittags . 50 M

Weichst ttu die Wäsoh mit Jmm
"

sin .

Wird s !s psfibonf , grillig und rein ,
Burnus wäscht Wäsche wunderbar,
Spart AM , Heizung , Geld sogar .

Uaberall zu haben . Sonst durch die m a
them . Fabrik KOhm A. St « « * , Oarmiladt .

Große A » ften

Papierbindf aden
in verschiedenen Stärken habe an Selbstver -
braucher in beleascheinsreier Ware zu günstigen
Preisen abzugeben . 1407a
Sndwig Rieger , Straßburg i Els ,

Hohenlohestraße 24.
I» 1MMBW« W}|I^ ^

deit . übernimm
Justizbeamter mit gr
gcmetnbildH . und Aus

Sie kauien keine andere

KhnÄber « !!M
wenn Sie unseren » »« n

AMws - MM

ÄÄ
'
Ä

1'" -

Vertreter «» sucht . 88S«
Standard 5«nap *»y ,

B erlin . Kcitbueer ßanm «9 ,

g»« Belder
Il. lki0öl | au »z « leihen
durch AutfciMt Schmitt «
BanikoMmission »-« . » »Vo-

thekenaefckast .
" "

Telepwn SN ?.

mmM
mit alt . i >ola&e<u6 < ttMna»-
Maschinen

sucht Aufträge
für 1 Werkstatt , Heere »»
lieferung .
tzlshe HMjjslMrAt .
Anjraaen unter Rr .

«i. lmjlüa * bei der Gr -
schöftsst . der . Bad .Presic '
erbeten .
Angebote von Rational »

Zitgiftrierlißßkii
(neue und alte Modelle '
erbeten unter Nr . 177,1
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Preise '

D Ober ündler 7 Herren
und

1 Dame .



Für die vielen Beweise auirichtigrer Teilnahme beim

Statt besonderer Anzeige.
Prenudea and Bekannten die

schmerzliche Nachricht , daß unser
einziger , lieber , unvergeßlicher
Sohn, Enkel nnd Neffe

Wilhelm Lepp
Lehrer

Leatnant d. R . in einer Flieger -
Abteilung , Inhaber des Eisernen
Kreuzes und der bayerischen

Verdienstmedaille
nach getreuester Pflichterfüllung
seit Kriegsbeginn am 25 . März
den Heldentod im Luftkampf starb .
Unser ganzer Stolz , die Freude
und unsere Hoffnungen sind mit
ihm dahingegangen . 1466a

In tiefstem Schmerze :

iS ' ll
Weingarten , Pforzheim , den

28 . März 1918 .
Die Ueberführung der Leiche

kann erst später erfolgen -

B10562

TodeS " Anzeige .

Nun ist es uns nach langem , ver¬
geblichem Warten zur traurigen Qe-
wißheit geworden , daß unser einziger ,
innigstgeliebter , hoffnungsvoller Sohn.
Bruder , Schwager , Onkel,Neffe u .Enkel

Max Dahmen
Schütze ein. Maschinengewehr -Abt ); .
im blühenden Alter von 19' /« Jahren
in treuester Pflichterfüllung am 23 . Ok¬
tober 1917, seit welcher Zeit er als
vermißt gemeldet war , den Helden¬
tod fürs Vaterland gestorben ist

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Max Dahmen , Schlosser .
Familie Otto Krebs , Postschaffner .

Karlsruhe , den 30- März 1918.
Trauerhaus : Schwanenstr . 36.

Am 22. März d. J. fiel im Kamp'e fürs
Vaterland , nachdem er seit Beginn des
Krieges im Felde stand, unser lieber Sohn
und Bruder

Kriegsfreiwilliger

Gans Assast Loser
Inhaber des Eis. Kreuzes II. Klasse

u. der Bad. Verdienstmedaille
im Alter von 21 Jahren. B10628

Namens der trauernd Hinferb 'iebenen :

August Loser u . Frau .
Karlsruhe , den 30. März 1918.

's ist bestimmt in Gottes Rat
.fl man vom Liebsten , das man

hat , muß eefeeiaen '§

Nach Gottes unerforschlichem Rat¬
sch usse - starb am 24 . März bei einem
Vorstoß aui dem Felde der Ehre mein
lieber , unvergeßlicher , ältester Sohn ,
unser guter , treuer Bruder und Enkel

Musketier

Richard Kleber
Inhaber des Elseruen Kreuzes IL Kl.

im blühenden Alter , drei Wochen vor
seinem 20 . Geburtstage - B10585

Die tiefbetrübte Mutter :
Anna Kleber Wwe ., geb. Pfeffinger.

« eors : Kleber .
Em ' i Kleber .
HI PfelUnger Witwe .

Karlsruhe , den 30. März 1918.
Weltzienstraße 38.
Die Tra' iermesse findet am 2 . April,

rawjens 7 Ukr, i» der Bonifaüuskirche statt

Trauerbrief ^ indDanksagungskart &n
« erden rasch nnd sauber angefertigt in der

» nekerei dw »JtadJMb « B Preaee **.

Unseren Verwandten und Bekannten
zur Kenntnis , dass unser lieber Sohn und
Bruder

Eugen Sohnes *
Musketier in einem Inf .- RgL

lnh . des Eis . Krenzes II. KU
seinen in den letzten Kämpfen erhaltenen
schweren Verletzungen in einem Feld-
Lazarett erlegen ist . 3656

Ehre seinem Andenken !
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Bohner .
Karlsruhe , Göthpstr . 16, den 30. III. 1918.

WWKA - - f»» m

1-. .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die trau »

rige Mitteilung , daß unser einziger ,
inriioftqeliebter Sohn und Bruder

Alexander Süss
am 28. März ds . IS . im Alter von 19
Jakiren im Reservelazarett Berlin seinen
Schmerzen erlag . SB10610

In tiefem Schmerze :
Marlin Süß und Frau
X.ui9e Siiü
Anna Siiß
Marie Süß .

Aue b. Durlach , 30 . März 1918 .

Gott der Allmächtige hat unsere ,
liebe Schwester , Nichte und Cousine *

Elsa Schmuck
von langem , schwerem Leiden im
Alte«- von 24 Jahren durch einen sanf¬
ten Tod erlöst - Blü5 72

Ufn stille Teilnahme bitten :
Im Namen

des trauernden Bruders Im Felde :

Familie Josef Schmuck .
Karlsrnhe -Mühlburg , 2?T März 1918.
Hardtstraße 10.
Beerdigung : Sonntag , 2 Uhr , auf

dem Karlsruher Friedhof .

.'V-V;vt E! ,V. i ,

Statt jeder besonderen Anzeige .
Im Vereintlazarett Villingen entschlief heute sanft nach schwerer Krank¬

heit im 72 . Lebensjahr mein innigst geliebter Man? , unser treuer , guter Vater,
Schwiegervater und Bruder , der

KSnigl . preufi . Oberstleutnant x. D . und Kommandant eines Oiiizlera -
Gefangenenlagers

Heinridi Freiherr von Se&eiM
Inhaber des eisernen Krenzes nnd Ritter höherer Orden .

Er harrt « bis zuletzt im Dienste seines Vaterlandes aus.

Villingen , den 25 . März 1918.
Elisabeth Freifrau von Seckendorf ! , geb . Gräfin

Jenison -Walworth . »
■ , Ellen Sommert geb. Freiin von Seckendorf !.

Gottfried Freiherr von Seckendorff , König !, preuß .
Referendar , z. Zt. im Felde .

Clemens Sommer .
Emma , Freiin von Seckendorff .
Rudolf , Freiherr von Seckendorff , Präsident des

Reichsgerichts , 3659

- .t - .iT.- -
" lil K MMW < ' •• &

Fürs Vaterland Kel in den jüngsten Kämpfen unser
lieber , t .okixungsvoller Sohn , Bruder , NeKe und Vetter

totalder Res. Otto Bender
beim 1 . Bad . Leib - Grenadier - Regiment Nr. 109

Inhaber des eisernen Kreuzes und dsr badischen
silbernen Verdienstmedaille

Verwa!türgr >aktnar bei Großh . Bezirksamt SScklrgcn .

Seit Kriegsbeginn im Felde , hat er ein Alter von
nahezu 25 Jahren erreicht . 3645

j In tiefem Schmerzes

Familie Friedrich Bender , Landwirt
in Michelfeld .

Friedrich Freis , Prokurist
in Plauen im Vogtlande .

Familie Hermann Mayer , Gr . Oberrevisor
in Karlsruhe .

Den 30. März 1918.

MM

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht , daB es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, meine Hebe Frau, Um «
unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Groß¬
mutter und Tante

Mathilde Seitz
geb. Odizmann

versehen mit den hl. Sterbsakramenten »
unerwartet rasch im Alter von 79 Jahren
zu sich zu rufen .

Um stilles Beileid bittet
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Protas Sei z, Bahnwart a. D.

nebst Kinder.

Karlsruhe , den 20. März 1918.

Die Beerdigung findet Ostersonntag , den
31 . März , mittags ll,2 Uhr, von der Fried¬
hofkapeile aus statt B10600

Trauerhaus: Luisenstraße60.

Statt besonderer Mitteilung .

Todes -Anzeige .
Nach kurzer , schwerer Krankheit starb heute mein

lieber Mann , unser guter Vater , Sohn. Bruder , Schwager ,
Onkel und Vetter _

kr Joseph Lederinann
im 50- Lebensiahc .

Bruchsal , Schillerstraße 10, den 30. März 1918 .
Im Namen der tieftrauernden Familien

Frau Mathilde Ledermann
geb . Westheimer ,

Toni u . Julius Ledermann .
Die Beerdigung findet Montag , den 1 . April , vor¬

mittags 11 Uhr , vom Trauerhause aus statt .
Blumenspenden dankend verbeten . 1488a

Todes - Anzelf $ e .
Verwandten , Freunden und Beks

aaS heute na<
meine liebe, gute ' Fraudie traurige Nachricht ,

tag l Uhr meine liebe,

Christine Leist
geb . Sackmann

unerwartet rasch, im Alter von 68 Jahren,
verschieden ist. B10599

Der tieftrauernde Gatte :
Kai 1! ? « ist , Schuhmachermeister.

Karlsruhe , 29 . März 1918.
Trauerhaus : Steinstraße 7.
Die Beerdigung findet am OstersKjnnlag,

mittags 12 Uhr , von der Friedhofkapeflc
aus statt.

Karlsruhe , den 29. März 1918.

Statt Karten. — Lantysagang.
Hinscheide ® unserer lieben Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Urgroßmutter sagen wir herzlichen Dank .
Besonders danken wir Herrn Stadtpfarrer Rhode für seine
trostreichen Worte bei der Bestattung .*

Im Namen der tief trauernden Hinterbliebenen :

Alfred Friedmann , Professor .

Klr.pvipornöaaen mit I Ein Zuditbob » fit «
Dach , Stinberlicflhmfl .bia . I «et !. Gtvrg -Friedrichst . lL,
»uvert . L«chn« » ft». 18,p . r. lt . Wackendut . BtOVSS.

Weiter Reiher 12 ällete faltßfp >Wl »S ÄMl «
echt , preiswert zu verkauf. ! billig abzugeben. » 10566 jzu verkaufen. $ 10561
B««, Weibelfir. 16, U r . | JUiaortenftr , I», 4 Stock . 1 fixencaft *. 26 , II. L.

Bekanntmachung .
Die Inhaber der im

Monat Aninst 1S17 un»
ter No . >N4S« bis mit
No . 1LLI3 ausgestellten
bezw . erneuerten Pfand »
scheine werden hiermit
aufgefordert , ibrePfänder
biS längst. 10. April 191 »
auszulosen od . die Scheine
bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern zu lassen , widri»
gen falls die Pfänder zur
Versteigerung gebracht
werden . 3066
Karlsrube . 23. MSrz 1918.
Ttädt . Pfandleibrasse .

Au a. Rh .
Stammholz -

Versteigerung.

Die Gemeinde Au am
Rhein versteigert am M Ut»
woch. den 3. April , vor¬
mittags II llbr anfan¬
gend. in ihrem Hiebschlas
(Mittelwald ) :

6 Eichen 1,82 fm abw,
42 Ruschen 1,96 . „
68 Eschen 1 .3# . .
3 Pappeln 1,13 , »
2 Bellen 1,11 , .

20 Weiden 1,99 , .
1 Aspe 0.86 . .

Au am Rhein , den 2t
Mär , 1918. lL90a.LS
Ter Gemeiuderat .

»Usch,
vdt. Meßbecher .

Schielberg .
Llmeii-KKm- pÄ

Die Gemeinde
berg. LmtS Ettlin ^Ä
versteigert mit Borgfr^
bis t 1918 am ' ■
Donnerstag , 4. April

10 tcmnene Bcmstanö ^
II . Kr öl Sagstanse»
386 Ärumpfäb ' e ,
Sopfenstangen LjP - . lSä
ll . Kl . . 580 III . Kl ^ lU
IV . Kl.. 3060 RAtW
} . Kl.. 3735 II . Kl-
7140 Bohnsnstecken .
Freitag . 5. April 1^«^

1 Buckenstamm l . Z.
10 II . Kl .. 20 III .
46 IV . Kl.. 1 V . 91 --J
Eichen III . KU S
Kl ., 38 V. Kl.. IS v
Klasse . „ , {10
Zusammenkunft

vormittags 9 Wt . JSj
» Ä ..!5 -

Gemeint«erat :
Axtmann ,
K. ?yorst° mt NenenbM

'

? irfienstamm-

aus Gtaatswald ? U
chenstämme mit kw . .y .
10 II ., 11 IN . »
Kl . , sowie 3o Rm . % V
Anbruch I . Kl ., 'f -aI1 et.
serhol, sehr
LoSv^ rze,chn ! sse ^

>HIi& durchs ? or »ra ^ .

MannborB'
Harmoninm ®-. ^ !!'
Batrella Kunstspiel '^ ifeii
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Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekanntest !» traurige

Mitteilung, dass heute nach kurzer schwerer
Krankheit im Alter von 07 Jahren

Frau

Lina Haupt Wiiwe,
geb. Sdiad ,

zum Waldhorn ,
gestorben ist.

Dia trauernden WntarbflebeBao:
Gustaf Schad und Frau .
Marie Zimmermann Wwe .,

geh. Sehal
Ph . Wahl u. Frau , »eb. Schsd.

Lahr , A . März 1918.
Die Beerdigung findet am Ostermontag .

V Uhr statt . 1487a

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir die traurige

Nachricht , daß eS Gott dem Allmächtigen
gefallen bat , mein liebe » Kind

Freitag nacht V,ll Uhr . im Alter von zwei
. Jahren in die ewige Heimat zu nehmen .

Die iiefbetrübte Mutter :

Anna Rödler , Witwe .
« arlSrude . 80 . Mär , 101» . » 10643

Kriegstr . 111.
Beerdigung : DienStag nachmittag 4 Uhr .

Statt Xak-t« ».

Danksagung.
Allen denen , welche uns anläßlich

des Hinscheidens meiner lb . Frau , un¬
serer unvergeßlichen , treubesorgten
Mutter , Schwester . Schwägerin «nd
Tante

Frau Heinrlke Richer
geb . Ungerer

in so wohltuender Weise ihre Anteil¬
nahme erwiesen haben , für die vielen
Kranzspenden und die zahlreiche
Beteiligung beim Leichenbegängnii ,
sagen wir unserem tiefgefühltesten
Dank . B10615

Karlsrabe , den 30 . Mär * 1918.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen :

J . Richter , Schreinermstr .
•wl *

tein lir «MWM tefcfiii - asd RM
lNaturheilverein ) Karlsruhe E. v .

Hiermit laden wir unsere verehrten Mitglieder
» it £r om Sonntag , den 14. Bvril 1918 , abends
^ Uhr . im Beformreataurant Kirsten ,w®iferfttafee 5t>, stattfindenden
»rüenlWn EeneralnechmIiiW

Tagesordnung :
1. Jahresbericht des Vorstandes n. Kassenbericht .

Vrü ' ung der Jahresrechnung ,
z. Entlastung des Vorstandes ,
f . Wahl deS Gesamtvorstandes .5- Wünsche , Beschwerden und Anträge .

1 ^ Anträge : e. der Mitglieder müssen bis zum
^ ipril bei dem 2 . Vorsitzenden des Vereins , Herrn

Sehnender , Roonstraß » 13, 4 . St » eingereicht' ttn - 3658
_ Der Borstand .

Vortragsankündigung .
12 . Bvril wird Vrofessor F . Cons « r ,

tvf. i 'Sf im großen RathauSsaal hier über ein wich-
G®5 aapjtef der 5810571

Jugendfürsorge und Jugendpflege
^ n , worauf wir heute schon hinweisen ,

t . Wegen etwa vorzubehaltenden Plätzen wende man
an den Geschäftsführer Grein, Notkftr . 7 , 3 . St .

Äscher Verein gegen Mißbrauch geistiger Geträa ^ .
-— Dr . It . Fuchs , Gr . Oberbaurat . S105T1

Wer etwas Lustiges lesen will Z
der vwlange die

Meggendorfer - Blätter |
Öneelne Nurnnw 36 Pffl . Virteijahrspreis Mk. 3.50

(ohne Porto).
| Man bestellt jederzeit bei jeder Buchhand -
| lung oder bei jedem Postamte , auch lltr

lade Feldpostadresse . Prei* fOr Liefer -
B ung ins Feld Mk. 1.36 monatlich .

Verlag der 1241a
Meggiiidorftr-Blatter, Mb

'
ncben . Perusastr 5.

Nilltitfe

l

Ilm 8 . April , abd ». 8 Uhr ,in der Stadtkirche von
Herrn Pfarrer Würz .
Basel , über . Mission und
Passion " . 3049

2 -er CWtoorRanb .

LMM KÄ
erlaubt !

Pakt
au ? ird .

Rad .
Glan »

zend beurteilt : Die Berei¬
fungen Tin ^ sehr befriedi¬
gend ausgefallen . S . St . i.
H . Mit den Reifen bin ich
sehr zufrieden , ff-. W . i . D .
u . s. w. Preis l Paar .4 16
u . Porto . Verp . ,Nachn . 1 J .
Vertreterpesucht . Prospekt
gratis . „ Hero *" , G. m.
b . H„ Herlin P . 155 ,
Taub-nttr . 31. 1478a

Kochherde »
neue und gebrauchte , frfir
billig im VI0041

Ed.
Hervge ^ chäft
Weiss , Amalienitr . 43.
Heselberg .

In zukunftsreicher Lage

e
'
iüe Weil ! - « Ml

an tüchtige , kautionSfähige
Wirtsleute zu verpachten .
Angeb . unt . B 10640 an die
. Bad . Presse " erbeten . 2. 1

300—400 Mk.
gegen monatl . Rück,ah
lung nebst ZinS . zu lei -
Ken gesucht.
Angebote u . Nr . BIOSOS

an die . Bad . Presse ' erb .

Verloren
wurde am Dienstag mittag
zwischen 12 ' /« u . 2 ' /, Hbr
von V- ilchenstr . biS Bahn -
bof Durlach ein Obrring
(Perle m . Steinche » ). Ab-
zugeben geg . gute Belohn .
Dnrlncker Allee Zü . l. Biows_

Am SamStag mittag ist

lHerttü ' GMeiitel
zwischen Wursthalle Zseler
vi » Marktplatz verloren
gegangen . Inhalt 30 Mk.
Abzugeben geg. 20 */» Be »
lobnung im Oassee Keck.

Infolge gfinat . Abschlüsse kann ich noch anbieten :

> Schlafzimmer h*n- eichen*
Schlafzimmer
Schlafzimmer

Speisezimiaer and Wobozimmer *
5X höcnen Einzelmöbel z

g^ gep

Qualitätsware ,
nußbaum poliert,
hell und dunkel .
lackiert .

SJräRIBPW
Kaiserstr . 30 , neben Hotel Erbprinz

Möbel - und Bettenhaus .
Die für spätere Abnahme gekauften Möbel

werden kostenlos aufbewahrt . ^ ,
===== Eigene Polstere ! .

Kindersegen
tritt sehr oft ein durch

Thnre-Ei andt -Massage
n. Wa &serbohandIim £ .
Nachweisbare gute Erfolge.

R. Sdinelöep,
Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe , Pforzheim und

Umgebung . 107
Anatomisch u. physiologisch
gebildet. 18 Jahre hier am
Platze. — Telephon 1741 .
Sprechstunde : 7—' l,9 Uhr,
1—4 Uhr. Samstag nach -
mittae und Sonntags un¬
bestimmt .

Gebrauchtes , gut erhalt .
Piano ,

zn kaufen gesucht.
Angebote u . Nr . ©10512

an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .

8u kaufen gesucht
St &lojiÄ -feMe !'
fällfoer,'$ Ä5S
unter Nr . B10<!31 an die
GesckäftSft . d. Bad . Preise .

Offizier Koffer
zu kaufen geiucht . Anne -
böte unt . © 10594 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

. Kür ei« größere», rheinische»
Metallwerk

wird ein tüchtiger, erfahre««

Fachmann
für Werkzeugdreherei und Gesenkbau zum baldigen
Eintritt gefacht . Ausführliche Angebote mit An -
gäbe von GehaltSansprüchen , Alter , Militär -Ver -
hältni » , TintrittStermin usw . erbeten unt . L . R . 291 an
„ A ! a " Allgemeine Anzeigen - Gesellschaft
m . b . II ., Efsen-Rnhr, HaudelShof . 1470a

r

Seiübeuiel oeriorcn
am Donnerstag d. Kran .
kenbauS — Marktpl . , 80 bis
36 Mk. Abzugeben
*310589 ffiindbärv .

Kleiner ftotierö
gut erhalten , tu kaufen
gesucht . » 1060!
Rokks - raste 13 , 3 . Stock.

§ nu5»SerImuf.
12 Zimmer , Hof , Ge¬

müse - und grober Obst -
garten , Einfahrt , in ge-
junder , schöner Lage , Preis
00000 Mt , zu verkaufen .

Blaugraues
Rehpinscherle

mit blauer HalSschleife n .
Lederhal »band verlaufen .

Abzugeb . Hotel Reicks »
bof , Zimmer 9 , gegen
Belohnung . B106 33

an die . Badische Prelle .

Pferd,
geeixinet zur Landwirt -
schast, zu verkaufen .

Karl Mayer ,
Wolfartsweier ,

GrünwetterSbacherstr . 56.

Zu verkaufen
eine 5jährige prima Zucht »
stute ( Oldenburg . ), ichwer.
Schlag , auch als Chaisen -
oder Reitpferd geeignet ,
sowie eine gute Mäb »
Maschine ( M . Crom »!) von

Ladw . Wlih . Erb,
Fries «« heim , " ™o

Hauptstraße 11 .

Zugelaufen
WolfSbund . Abzuholen
gegen EinrückungSgebübr
und Futtergeld . B10625

Darlanden , Römerstr . 1.

Klavier
gut erhalten , zn kaufen
gef . Angeb . mit Preis -
angäbe unt . © 10251 an die
GeichäftSst . d . Bad . Presse .

Schlafzimmer
neu . nns . baumpoliert . be -
stchend : L Bettstellen .'£ Röste , ä Matratzen
SPolstermitprimaDreL .
Nackttisck mit Marmor «
platte , l Waschkommode ,
Mann » ! Platte , Toilette¬
spiegel . « viegelschrauk .
Handtuchständer .

Wohnzimmer . 1 ver -
iiko . 1 Tisck mit » ickencr
PIatte .4Stüdl «. Spi «gel ,
1 PlLlck - Diwan .

I Kiickenbüfett . 1 Tisch ,
8 Hocker , für den billigen
Preis von Ä ! k. 2125 .—.

M . Kahn ,
Möbeldandlung .

©10591 Waldttr . 22 .

Heirate »
Fräulein , v. L.. evang .

sehr vermög .. wünscht
Heirat

mit Herrn in den 80er
OL in sich . Stellung .
Aufr . Angeb . n. B1051S

an Vit „ Bai . Presse " erb .
Str . Berschw . . Verm . v.

Keiratsgefuch .
1 Wittmann , 47 Jahr ,

kath, sucht sich zu verhei -
raten mit einem Iräul .
oder Wittfrau , mogl . v.
Lande , katholisch.

Angebote u . Nr ©10622
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Kerd ,
gut erhalten , zu verkauf .
fitufenfhr , 22 , 2. © torf , ju

Ehrensache ! iSuche für m . Freund ,
86 Jahre , leicht kriegs -
beschädigt , mit Ä>000 ,H
Vermögen , zur Ueber -
nahmc eines Geschäfts ,
gleich welcher Art . paff .
Bartie , auch Ginheirat .
Etwa ? Vermögen erw . .
jedoch keine Bedingimg .

Derselbe ist ruhig und
sehr gsmüt ., besitzt guten
Ruf . sowie Charakter « .
stammt aus achtbarer
Familie .

Rsfl ., welche Sinn und
Liebe f . ein schön . , trau -
tes S »im haben , wollen
Angebote u . Nr . ©10620
an die . ©ad . Presse " ein -
senden ,

BW in öetSöuIsn:
1 eleg . Kindirlicgwagen
mit Nickelgestell u . Extra -
sitz . 1 schöner Klappspvrt -
wagen mit Dach und 1
Sportwagen ohne Dach ,
1 fast neuer , schöner , zu -
sanmlenlegbarer Kinder -
stuhl . 1 Linoleum , be-
schlagnahmesrei . defekt
zu »«werblich . Gebrauch ,
1 alterer Kinderwagen
für aewerbl . Zwecke.
Turlacherstr . 37, 2 . St . ,
Winter . ©10&6S

Villi « abzugeben
i
"iSr StnmMea
mit beschlagnahmefreien
Doppelvlatten , « rammo -
viionschränkcke «. B, «« ?
Kaiserstr . 227 , Hof l . 1 ? r .^ Ibslanzfl .cf .

Solide beif. Fraulein .
Waise , durchau » unab -
hänaia . ans . 40er I .. ka -
tholisch, mit zirka 10 000
Mark Vermögen , wünscht
bald . Heirat mit mittl .
Staat »- od. städt . Bcamt
sWittwer ) . Nur Selbst -
interessent . wollen Briefe
mit genauer Verhältnis -
angabe unt . Nr . ©10509
an die . Bad . Presse " »in -
reiche» .

^ asenslall
mit 2 großen Abteils ver -
schließbar , für Mk . 10.—
zu »erkaufen . © 10602
« iebi « » r. 1 * . IV . recht ».

Jnnser
Dobermann

(braun , Hündin ) , ist zu
verkaufen . i4Söa
Hotel Fischweier . vlbtal .

Bon Werk in Mannheim werden gesucht:

Dreher , auch solche sür Spitzenbänke «.
horizontale Bohrwerke ,Revolverdreher .
Schlosser . Werkzeugmacher , Elek¬
triker , Wickler, Kraftwagenführer ,
Einrichter , Anreißer , « esselschmie »
de, Schleifer , Schmiede , Wagner ,
geübte Schweißer (gelernte Schlosser od .
Spengler ), Former .Kerumacher , Gra¬
veure und kräftige Hilfsarbeiter .
Arbeitsnachweis der Industrie,

Mannheim , CchDttzlligMahe 17.

nahe Eisenlohrstrahe , um -
ständehalber unter gün -
stigsteu Bedingungen zu
verkaufen . Näb . Beiert »
keim , Breitestr . 71 . B, »««

Hür Kriegerfrau !
Kücheneinrichtung , 1 Bü -

fett , I Tisch mit Decke, 3
Stühle , hellgrau , 1 Herd
mit 2 Backöfen um 30v ^k
abzugeben wegen Umzug .
B10483 Ettlingen . 2.1

Steigerboblstr . 24.
Silberichrani antik .,

Schreibtisch , Ziertisch ,
Büch .» u .Notenaest ., Nacbtt .
m. Marmorpl ^ Garde -
robest . , Schirmst ^ Rauch »
ferv . , Reise - u . Handkoffer ,
färb . Vorh ., Steppdecken ,
Vorhanggall . u . Stangen
? . verk . iZircpctti, Hronen «
strafte 25, II . B10560 .2. 1

Kerren - und
Damenrad

mit beschlagnahmefreiem
Gummi sind zu verkaufen
bei 3653
Hartnna nnv Rüster .

Marlenstr . « Z. -

Ein schön ., hell. Schlaf -
Zimmer billtg zu verk.
ö "» * Lnchnerstr . 18, p . r .

Sarnierler Sametignl
schöner Ttegtisch . poliert ,
preiswert zu verkaufen .
BI0580 Maldhornfir . 27.

Ein Klavviportwagen
für 18 Mk . , sowie ein neuer
Sommerhiit nebst 2 Kin -
Verhüten bill . zu verk.
Degenfeldstr . 1 , 5. St . r .
Eine Partie BIOMO

Hopsenftangen
I. u . II . Kl . und

Stumpenlatten
zu verkaufen . Näheres .Durlacherf ». i7, » I. . 8vhraft .

Saat -Bohnen
zu verkaufen bei Frau
Echuinacker .Kanonierstr . l ,
Ecke Stösserstr . B10406

zu verkaufen . Kies, fflint »
!>eim, .Ha » ptstr . k8 . PlOH'-'9

2 iiiiize Ziese»
z . Schlachten zu verkauf .
Humboldtstr . 24, 4 . Stock
links iEbertl . BUIS591 ys

Zuchthiistn
mit ober ohne Junge , zu
verkaufen . Kienle , Maria -
Alexandras !r . IL, III .

¥ « ptretep
an al!en Plätzen gesucht für
ganz neue , gewinnbringende
Sache . Für jedermann ge¬
eignet Angeb. unt P .
an Rudolf Mosa« , B«r <in
S .W . W . 1452«

Schneider
IN oder außer dem Hause
sofort gesucht. Wilhelm
Hötzer, Awalienkr . 26. ll.

LeistgSf . Ql - u.
sucht zum Besuch der 8er
brauche ? <Müblen , Säge¬
werken , Fabriken , Land -
Wirten usw . ) IMSa

tttrht . Keisenden
für Oel » « nd Fette , der
mit der Kundschaft umzu -
gehen versteht , geg . Prodis .
Angeb . tücht . fleih . Bewerb .
erbet , unter S . K. 8408 an
Rudorf Mosse , Stuttgart

pgMÄtS :
Vertag, Leistilg-Tragnitz , Nr.1

Reiz er .
Für unsere Dampfkessel -

anlage mit autom . Feue »
rung suchen wir einen
tüchtigen Heizer u. Maschi -
nisten . Auch kl. kann ein ent -
sprechender Mann anae -
lernt werden . 1463a2 .1

IISM'.ed« & Soha,
G. m . b. Vaviersabrik .

Acker « i. Baden .

Gesuch !
zum 15. April ein »rdentl .
Aaus - ll . FaOMe .
KriegSinvalide nicht aus -
geschloffen . 1468a.3.1
Babnhof -Restaniatio «
Appenweier lBaden ).

mm ??
da ? bürgerlich locken kann
und gute Zeuaniffe besitzt ,
zu drei erwachsenen Per -
sonen auf 15 . April gesucht .

Näh . Hclmholtzstr . 13,11 .,
vorm . 3—10, nachm . 6—8.

Schntenliassenes , braves
MKöchen

zur Mithilfe im Haushalt
gesucht . B10592

K " i ' erstr . 44 . Iii.

EiETÄÜiien
für Küche und Hausarbeit
sofort gesucht . Erfragen
in Ettlingen . Leopold -
straste 13 . B10619

Tücht . Madchen
mit guten Zeugnissen für
Küche u . Haushalt p. gleich
oder später ges. 38&3

Frau !M,Mitzelmstr.34.
Mildchen - Vek «ch .

Suche ein fleiß . braves
Mädchen sofort oder
I . April ISIS . B10137

Etble , Kantine . II. /IU ,
Rabatt .

Kaufmä nlscber
Privatllnlerrlcb!
für Damen n. Herren
nach leichtfafl' . Methode.

Schnelle , prakt . Ausbildg.
in dopp . und amerik .
nuchführunz , kaufm .
Rechnen , gut Deutsch ,

Stenographie . 3 . 1
Maschinenschreiben ,

Schön -, Rund - u . Kopf -
schrlft , Französisch ,
Englisch , Italienisch .
Eintr . tägl. Mäßige Preise .

Morgen- , Nachmittag - ,
Abend-Unterricht . Bkkm
Bierrevisor feeM,

ErbprinzenstraBe 5, I. St

Gesuckt für sofort oder
später ein zuvcrlaff ., ält .

MZdchen
für Hausarbeit zu einem
älteren Ehepaar . Zu mel -
den zwischen 4 und 7 llhr
S » effel ?,r . 2,1 . St . ?.
Sleistige «« äJiä » che »
oder Frau für einige
Stunden i' achm. gesuckt .
B10034 frirfckftr . %2 , II .

Einlegerin
die zuverlässig an Tiegel -
druckpreffen anlegen kann ,
sofort verlangt . 3647

DneriliMt BochSniiketti
Amalien !ir .

Hilssacbeileriii
verlangt 8643

HerillßsÄe Suchirmtfeerci
Amalienstr . 83 .

Auf jedem Gebiete deS
Haushalts bewanderte »

Froulein/SN &
Kranken » und Kinder -
Pflege , la Zeugnifie . sucht
anderweitig Stellung .

Angebote erbeten unter
Nr . B10621 an die Ge -
schäftsstelle d. Bad . Presse .

Fräul . , aus guter , acht»
barer Familie , welchem
schon in HauShaltungS -
brauche tätig war , sucht
alsbaldige Stelle .

L. Bochmann , Ranke¬
straße 12. « 10576

3iinneres Fräulein
in Maschinenschreiben u .
Stenographie bewandert ,
snckt Änfaugsi 'telle . An -
geböte unter Nr , B10616
an die Geschäftsstelle
. Bad . Presse ".

der

©»che f. meine Tochter ,
Modistin ,

ISjährig . geeignete Stel -
lung in groß . Ladenge -
schalt . Gefl . Angebote u .
Nr . B10578 an die . Bad .
Vre ' erbeten .

Zuverläff . gebild . ältere

_
mnzer od. halber Tag , im
Haushalt , auch SVeihzeug
zum flicke« wird ange -
nommen . Angebote unter
B >0023 an die Geschäfts ^
stelle der . Bad . Presse .

"

Laden
(zwei größere u . zwei klei-

nere Schaufenster ) 26"

Mit 2 Nebenräumen
Erbprinzenstr. i0

, n vermieten . Zu erfrag .
im Kontor , 1 Treppe .

Laden
mit Wohnung (für jeden
Berufszweig geeignet ) , an
verkenrsr . Hauptstrasie in
Amtsstädtchen .nalie Karl »-
rube , per 1 . April oder
später zu vermieten .

Nähere » i. Konto Tur -
lacher « llcc 40. 3b»S

Mädchen !
Infolge Erkrankung

meinxs Mädchen » suche
ich für sofort oder spater
ein in Küche und Hvus -
arbeit gut empfohlenes
Mädchen für klein . Hau ?-
halt . Amalienftraße 6!>,
3. ©twt 860T

1 Große Halle
^ 00 <| in , für Lager
od . Maaazinräuine
geeig ., Bahnstation
nächst Karlsruhe zu
vermieten oder , u
verkauf . Näh . 5W ,

Büro Kornsand .
Kaiserstr . 56.,

Karlsruhe i. B .

Werkstatt
oder Lagerräume zn ver »
mieten . 16865*

Amalienstr . 65 . II.
SCoftftr. 2 , Ecke Roonstr ^ist eine hochmod. 5 Zim -

merwohng .. Elektr ., GaS .Bad . große Diele , auf 1 .
Juli zu verm .

Näh . ? orh » lzstr . 24, I .Tel . 2481 . 3653
Rllppurrerstr ., 1 . Stock,

Wohnnna v. 3 Zimmer
u . Zubeh . an kl„ ruhige
Familie Mlf 1 . Juli zu
verm . Näh . Nüs 'yurrer »
straße 23 b . II . B10598
Ein eleg . möbl . Wobn »

».Schlafzimmer mit elektr .
Licht ist per sofort zu verm .B10639 Prfilofiplnft 13. II.

Gut Ml . 3tmmer
in best

"
. Sause zu bermiet
Brnuerstr . 23 , 2 . (5 1.

Möbl . Wohn - u . Schlaf -
Zimmer mit Schreibtisch,
sehr schön . Balkon , Eon
nense .rte , sof . zu verm .
Durlachcr Allee 15 . 2 . St
bei Bach . B10614

Gut möbl . Zimmer zu
vermieten . Herrenftr . 22,
. Rote Radler " . 3660
Atademiestr . 23. Scitb ..9. Stock, r., ist hübsch
mobl ., eigene « Mansar -
denzimmer lAussicht in
Gärten ), zu vermie »«
ten . ' B10570

Bernhardstr . 17, part . . ist
ein schönes, groß . möbl .
Zimmer sofort zu ver »

^ mieten . 9310574
BiSmarckstr . 37 « fft ein

fchB « möbl . Zimmer , 2
Betten , mit gut . Venf ^
»n vermieten . ©10597

Kirchgeßner .
Svfienstr . 13 ist ein eins ,

möbl . Zimmer i. 4. St
sofort zn verm . Näh .
1 Treppe . B10603

Waldhornstr . 22 ist ein
sauber möbl . Mansar .
denzimmer z« verm .
Näh . 1 Treppe . B10604

Zäbringerstr . 54, L. Stock,
möbl .. sonnige » Zimmer
an eine soliv . Herrn a.
1. April zn vermie »
ten . B10606

Kl , ruhige Familie Mcht
auf 1. Juli 2—3 Zimmer »
Wohnung mit GaSbenütz -
img zn mieten . Südstadt
bevorzugt . Angebote unt
B106H8 nn die Bad . Presse .

Junge » Ehepaar sucht
per 15. April

2 ZinmwolMR
mit Küche, GlaSabschluß
und GaS , womögl . Zentr .
der Stadt . Preisangabe
unter Nr . B10577 an die
Geschäfts ?! , d. Bad . Vrest' e.

Gesucht «mf 1. Juli v.
kleiner Familie (8 Pers .)
eine 2 Zimmerwobnung
mit Küche im Stadtteil
Mühlburg .
Augebote u. Nr . 8J10596

an die Geschäft »stelle der
„ Bad . Presse " erbeten .
2 Zimmerwohunng ge¬

sucht mit Küche. Leucht»
gas u . Zubehör , auf 1.
April oder später .

Angebote u . Nr . ©10627
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Suche auf 1. Juli in
saub ., ruh . Hause eine
schöne, große 2 Zimmer -
Wohnung mit bewohnba -
rer Mansarde iSüdstadt
oder Südweststadt ) .
Angebote mit Brei » n.

Nr . B10630 an die Ge¬
schäftssielle der . Bad .
Presse " erbeten .

Jung . Ehepaar sucht auf
1 . Mai schön möbl . Wohn ,
und Schlafzimmer m
mieten .
Angebote n . Nr . ©10090

an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse erbeten .

besucht 2 möbl . Zim »
mer . n»ög ! . nebeneinan -
der , mit Da », zwischen
Mübü >urger T »r und
Herrenftr . . auf 15. April
oder sofort «»sucht.

Angebote mit Preis u .
Nr . B10679 an die ffle-
schäftsstelle der . Badisch .
Press e

" erb «»,n .
ÄZdl . Zimmer , oh . Früh -

stück, a . sof. od . 15 . April
i . d. Oststadt für dauernd
ges. Ang . mit Prei »ana .
unt . Nr . B10V87 an die
..Bad . Presse " erbeten .
1 oder 2 möbl . Zimmer

auf 1. od . 15. April »«
mieten « »sucht. Angebote
mit Preis u . Nr . © 10565
an die Geschäftsstelle Ix*
. ©cid. Prelle " « bete »
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Danksagung .
Dt » CltKb <rf«amlMH « »om S5. « nd Ä d. Mt »

$ni »i , Sberovs g»trs Ergebai » gehabt . An » den
«»spendete ?, Wästhestiicker. können viel »! Hunderte
von Säuglingen mit Ut nötigen Ausstattung ver¬
sorg « roetJoen, Damit sind unjete jungen Mütter
ffti lang « Zeit von drückender Sorge befreit .

Dawl tri « fl«« Mitbürger «, insbe¬
sondere anjern HausfraAen ausgesprochen , die mit
opferwilliger Hand , geleitet von dem richtigen Skr -
stönönw für M« Wichtigkeit der Sammlung , mit
motzen oder kleinen Gaben , ein jeder nach seinem
besten Können , zu dem reichen Erträgnis beige¬
steuert haben .

Herzlichster Donk «rttch den jungen Samm¬
lerinnen . auf deren regsamer Mitarbeit dn » er >
freuliche «Seligen de, Sammlung »u « Ki >>m guten
Teil beruht .

Sofern einzelne fiir die Scrmmlm !« bestimmt «
Gaben noch nicht abgeholt 'sein sollten , bitten wu
diese im Rathaus beim Pförtner abzugeben , oder
das Kriegsunterstützungsamt im Rathaus davon
in Kenntnis zu setzen, damit die Sachen nachträg¬
lich abgeholt werden . SM ?

Karlsruhe , de« LS . März ISIS .
Die KnegsAnterstiitzongs-Kommilsio« :

Z. y . : Der Vorstand :
SN. M. von Beck, Bürgermeister Dr . Horst« a«n.

Vors. , Geh Hofrat Dr . Schleiermacher.

Vergbahn - Bekrieb
Durlach - Tucmberg .

Wiedereröffnung
am Donnerstag den 28. März.

DurlaS) - Turmderg - Gut Schöneck !
s= FahrpreisermStzlgung .=

a »i« Besuche de, T » rmber « s werden vo» den
Schaffnern der ftädt. Siragenbahn Fahrscheine wie
folgt ausgegeben :

Fahrscheine 40 Pfg . . rot. gütig slir eine ein
malige Hinfahrt aus einer beliebigenStrahendahnstreÄe
einschliesslich einer Bergfahrt.

Fahrschein « Art Wo« , gütig zur ein
maligen Hin » und Rückfahrt auf einer beliebigen
Strabenbahnstrecke. sowie aus der Bergbahn.

Eine einmalige Talfahrt aus der Bergbaq»
dostet Iv Psg., eine Bergfahrt 25 Pfg ., Berg - nnv
Talriickkahrt ZS Pfg . Militär hat ans der Berg
bah» Vorzugspreise. 3632

Karlsruhe , den 26 . März 1918.

SlädAches Dahnamt .

Gaskoks
Stück - n . Rntzlsks

berechnen wir vom 1 . April
ds . IS . an bis auf weiteres

den ZenSner zu

2 . 56 Ji ab Werk .

Karlsruhe , den 30 . März 1918.

StSdt. Gas». Wasser- und
Elektrizität » Amt.

Ära Kari
Dl » Auszahlung der Dividende erfolnt am

DienSia « , den » . April , vormittag « von 8—12 Uhr
und naÄmittsa « von 2— 6 Nlir , für die Nummern
derneuenMarkenbüchervon 15750an unserer
Kasse, Roonstrabe LS . gegen Vorjeigun « de» neuen

' ' ' ' Es wird dringend gebeten

ca . :

Stammholz-Perkauf.
Tos wriifl . TonglaSfche Rentamt Gondel ? «

ein , verkauft im EubniisfionStrege au » den Gräfl .
Laldungen bei GondelLheim <Stalion GondelSheim !

und bei Sickingen iStation Flebinpen ), Amt Bretten :
IVO km Forlen stamme u . »Abschnitte I.jVI . Kl ,

S4 ." Z im Eichen U . .1V, Kl ..
47,04 km Rotbuchen l. /V . Kl ..
37 .75 km Qainl -uchen IV./Vl . Kl ..
3,72 fm ai 'asien IV./VI. Kl ..
2,70 km Birken V. und VI . ÄL.
0 .92 km Erlen V. und Vl. Kl .,
Ö.Ü4 km Eschen IV. Kl ..
O.öl km Kastanien IV. Kl.

Angebote sind nach Sortimenten und Klassen ae -
trennt längstens bis S* onta .i . den b . Äp ' ii 1018 ,
nofljmütaa ^ L Uhr . schriftlich bei der «' iriifl . Don »

t
lnsicheu Sanvttierwaltunfl in 5>arlSru - e <V ).
».' aldlionstrasse 5 . einzureichen , welche auf Wunsch

Loöoerzeichnisse und Bedingungen versendet .
Da » Hol » liegt ca. 8 km von den Stationen

. entfernt und ist bii auf einen Teil der Forlen au»
gerichtet . > 3303 . '̂ . ^

iMWiiu
2>!arkenbuchs . „ _
Wechselgeld « ittndringen . 862ti

Dt « 42

llMmiiii !
Vaumetsterstr . 8*. Hth«.
nimmt ' äv die Bedürf¬
tigen der Stadt dankbar
ede Gabe in Hausrat .

Ä ! iinuer < Urauen - und
iltiyderkleidern . Müfche ,
Stteiet :e . entgegen .

Dgiißs ^ Mßtrmg .
Im Woge der Zwangsvollstreckung sollen die auf

Markung Wildbad belegenen , im Grundbuch von
da , Hest 61 Abt . I Nr . 1 und (5 auf den Namim des

Wilhelm Wikn « , Musikdirektor » hier ,
-

eingetragenen Grundstücke
Gich , A 29 mit A 29 a und b :

5 a 66 am Wohnhaus , Abtritt . Scheuer,
Remise, Hühnerstall , KartenHauo und Hof.
räum . Olaastrahe .

P .- Nr . 882 : 46 a Ol qw Wies « am Hohenacker ,
geschätzt am 1 . Februar ISIS zu 40 000 .«
und die Zubehorden ju . . 3 200 JL

am
Öiowtag , Ben «. April 1918, nachmittag » 2'A Uhr ,
auf dem Rathaus « in Wildbad versteigert werden .

Rsael ist in einen , solchen Falle , datz nur e i n e
eGemerung stattfindet . 1482a

Liebhaber sind eingeladen . /
Das Anwesen eignet sich vermöge seiner frünfti '

;en und schönen Lage , wie bisher , zu einem Jrem -
icheirn oder zu einem Privatsitz . •

Wildbad . den 2«. Mär , 1018.
Kommissär : Bezirksnotar Brehm .

Achte Kriegsanleihe
im Betrage von 1000 bis 400000 Mark kann

ohne -besondere Anzahlung
gegen miikiae . vom S. Lahre an abnehmende
Jahre »- od. Bierteljahrbeiträge mittels der

MgWlche -BersWrung
der

MM !>ÄKM !! dm « ÄzT 1 5.
erworben werden . 3404

« tifnahmefShig sind Personen beiderlei De»
schlecht « vom vslleudelen li >. Lebenslahre an .

Näheres durch die Bezjcksverwaltung :

Hugo Pfanner , Karlsruhe ,
HirfÄstr . 510. — Tel . 8088 .

PwjÄiemß mi MWmß
»ok Zentralheizunge« . Hochdruck«
Aohrleitungen für Dampf, Cafe und
Wind. Fabrw ;>eizungen . Abdampf-
VerVertungs - und Trackenanlage«.
Apparat it, BehLlter« ,?! »hrschIans5N,
Waimwasserdereitern. Kühlern für
die technische u. chemische Industrie ,
Nohrleiiungen zur Seibstmsn '. age.

Q - ustav BadLer Jr . ,
i4S4a Apparate- und Rohrleitungsbau

föeßiülDe etiler § nlllcr
aus Vrivaibesitz zu kaufen sewckit . Angebote mit
Preis und Krönen , ohne Rahinen gemessen . 1462a

Galerie Julius Stern , Düsseldorf .

Weili - LerjletzerWz .
Am Mittwoch , den

Wtiril , nachm . U Uhr , Iaht
M @ut8be (it}etJ ^ err Luitpold
■Jj llrmid , auf Klostergu «

^ remersbera bei Bade >"
Saden

ea . » 2 » b ' . 1917er
und 3 hl 1915er Weißweine

ösfentlich versteigern . Die Weine sind garantiert
naturrein , nur eigene » Wachstum vom Fremersberg
und lagern im Keller de» Berite ĝerer » dortselbsr .
Proben werden verabreicht am BersteigerungStage
von v — I i Uhr vorm . und während der Bersteigerung .

Aremersderg . den 26. März 1918. 14S2a .8 .P

9U

in bester Lage von Frankfurt
a. Main , gutes Mittolgenre mir
nachweislich gutem Verdienst we¬
gen Verheiratung zu verkaufen .

Fa?on wird nicht verlangt.
Näheres bei /

Mai Btftifnß & WM
Frankfurt a . M . , ^
— Kaiserstraße 72 . -—

Eine

Hoteleinrichtung,
im bad . Schwarz .o . . bestellend in 80 Zimmer¬
einrichtungen mit ea . » u kompl . Wetten und
dem übrigen Mobiiar ist 6» verkaufen . Äbga »
de erfolgt evtl . anch zimnierweise .

'
heitSkauf für Aussteuergeschäfte k .

Geleoen -

■ Angebote oser Anfragen unter Nr . 1481a
an die Geschäftsstelle der .. Bad . Presse " erbet .

Paient -
Snirauchsmusterl

U .
chzmusterfchuh'

Anmeldungen macht
^k« lii >» Kmole ,

KorlSrniie , Karlstr . L4 .

Der schönste Schmuck für
Muster , Veranda u .Balto »
nid unstreitig meine echten

Shanaenelte ' .
Vreisltste gratis u . franko .
Versand überallhin . 1205a
Sl . (Snnbl , GebiruShänge -
nelkenlultur . Prien o .
vftiemsee - Osternach 85
Obertmvern ).

Gedenket eurer bedrohten deutschen
Voltsgenossen in der Ostmark ! ^

Treiek dem Deutschen
Ostmarkenverem als

Mitglieder bei !
Mindest -Jabresbeitrag 4 . -- Mk.
Geschäftsstelle des Deutschen
:>: Ostmaxkenverein : :<

Berlin W .< Badreutlier Str . 13.

Ich trete dem Deutschen Ost -
markenverein mit einem Jahres ,
beitrag von Mk . bei.

Name : - — ■—

Stand : — —

Wohnort : — 1—

Straße u . Hausnummer

Für ein 10 Tage alte «

Kind iKnabe)
wird gute VflsAe g«snki >t .

Ersatz für beschlagnahmte
Marks « etc . W-ipn», «omd-ei

d ante Pfleoe gesn ><
liebsten ausS Land ,
u erfragen u . Blvb .

in der „Vadilchen Presse
Eleganter
Stinsen
zu Verl . Ächützenstr

Lieg« «
hützenstr . SS , II .

L. «hr. Lauer,
"W Nüraderg-Seriw

Ägl . do? er . Hoflieferant . 1483a

Mnjnhriae » Prüfttnq
Student bereitet mit sehr gutem Erfolg zu Brü -

fungen ( einschl . Abitur ) vor , speziell in

atils .
und Physik ieinzeln u . gruppenweiseauch abends ) .
Honorar mäßig . Anged . unt . Nr . BW '. ? an die Ge¬
schäftsstelle der ..Bad , Dresse ". ZL

SLweßßsSt ' ÄimhliMMz -
Karlstraßc 78 . R4i

GemüsewMen aller Art ,

Erbseu». Bohnen» n Runkelrübsn«Saat.

Wir kaufen

Schiacht-Kaninchen
in jeder Menge . Angebote mit Preis an das

Sanatorium in St . Blasien
iDchwarzwald ).

Soeben erschien in 08. Auflage

Hygiene der Ehe
Aerztl . Niihrer für Vrvut - u . Cbeleute von

i >7ra « e » ar »t Dr . Zitel . « uS dem Än » «lt :
l Frauen , die nicht heiraten sollten . Enthalt «

>Rinfeit und Ausschweifungen vor der Ehe .
Krankheiten in der Ebe . Vorbeugung u . An -
sieckung» >chud usw . Eutstebung u . Heilung
der weiblichen chefühlSkalte . Folgen der

| Kinderlosigkeit . Gefa !,ren später Ö- ' rat für
die !krau usw . Be,u « ge « . Einsend . v » ,,
Mk . « iii Bottfcheckkoni » Perlin 8347 «
od . in cheinen . Nachnahme (in « Felo wn»

1 zulässig » 20 Pfg . mehr . V »rs «n «da « o tle
| mann l ' Inn , Rprlln - ttmprlbol 9 . 680a

Svangejisch -lutheriZche Gemeinde .

(Alte Friedhofkavelle . Waldhornstraße ) .
Ostersonntag . Vorm . 10 U. : Äottesd .. Wcnd «

malilSkeier nach Schluh des Sauptgottesd . Beichte
'AiO u . : — Ostermontag : ( Ahe Friedliofkapelle ,
Waldhornstr .s : Vorm . 10 31. : Gottesd . Prüfung ds«
Konfirmanden .

Katholische Stadtgemeinde :

St . Stcvhanscirche . Cnttioiwtat : £ tt, :
messe : 3 XL : hl . Messe mit t^ neralkomm . nur dl,
Dienstboten -̂ Kongr . ; 7 U. : hl . Messe ![JAfi U . : Mrli «

tärgotteSdienst mit Pred ^ >410 U . : FestgotteSd . m«

f
red . u . levit . Hochamt . Tedeum u . Segen : u :*
inbetßoucäd . Mit Pred . ? S IL : feiert . Vesper « «

Seg . : %A U. : Vers . d . Dienstboten -Kongr . . m der
^ VinzentruSkapelle : 6 U . : KriegSanb mtt Ges .

v . .. « _ (G1 1¥ " 1KI w .-iif .*" if II . .,

itfier erteilt Fräulein in
den Abendstunden

Nkn ^ Ziiikv -Mrriliit ?
Angebote unter B10SS4

an die . Bad . Presse .
"

Wer erteilt in den
Abendstunden

stanz. Unterricht ?
Angebote unterJ810128

an die „Bad . Presse ' .

GotkesSienfl - OrÄKUKg

^ für 31 . März und 1 . Avril .

Evangelische Etadtgemelnd «.

Viadttirche . ^ S
^

^ r ^ ^ illtärgottesd .. Lazarett .
Pfarrer Demuth . 10 lL : Stadwir . Rapp . Abend ,
inahl . — Kleine Ki . che, « 10 U. : Stadtvfr . Kuhle -
wein , Abendmahl . S U . : «-tadtvi ^. Gettert . —
Schlohkirche . 10 . U. : Prälat . Schmetthenner . « U . :

Stadwik . Müller . — ChrisiuSkirche . 10 Stndtpfr
Rohdo . Abendmahl . 6 II . : Stadtvik . Lautenschläger .
- - Gemeindehaus der Weststadt . 10 U . : Stadtpfr .
Schilling , Abendmahl . — Lutherlirche . ' « 10 U . :
Stadtpfr . Weidemeier . Abendmahl . 8 U . : Stadtvikar
Lutz . — Ludw ..Wilbelm - Kra »Ieuheim . k> U . : ' Stadt -
Vikar Freper . — Knrl -Friedcich - GediichtniSkirche
lStadtteil Mühsdura ) . « 10 U . : GotteSd . mit Abend ,
mahl . Dekan Kbert . Abends S U . : Mottest . . Stadt ,
vikar Lautenschläger . — Beiertheim . 0 IL : Stadtvik .
Lautenschlägep .

Oft- rmsntag .
Stadtkirchr . Kein MilitärgotteSd . 10 U. : «Stadt .

Vikar Lauteiischläger . -"' Schloßkirche . 10 U . : Ober ,
bosprediger Fiilher . ^ ohanneSkirche . « 10 Uhr :
Stadtvik . Fretter . •— Ebristuskiraie . 10 U . : Stadtvik .
Lutz . Ül8 U. : KindergotteSd .. Stadtvir . Rohde . —
Lutherkirche . « 10 llhr : Stadtvikar Müller . 11 Uhr :
Kindergoticödiensi . Stadtpfarrer Weidemeier . —
Karl - Friedrich ..GeditchtnISkirche lStadtt . Mühlburg ) .
!Z10 Uhr : Gottesdienst , Stadtvikar Gettert .
Svang . Stadtmissisn , Vereinshaus , Adlerstr . 23.

M,12 Uhr : Kindergottesd ., Stadtm . Lieber . Nach,
mittags 8 Uhr : Iungfraueuverein von Fröulein
Scliweickert . Schühsnstr . N . 4 U . : Jungfrauenveeein
von Frl . Weber , Erbprinzenstr . IL . 4 U . : Junafr .»
Verein der Schwsst . Lene . Adlerstr . Nr . 23 . 5 Uhr :
AbendgotteSd ., Stadtmiss . Lieber . 8 U . : Blau -Kreuz .
Äerscrmmluug . Kreuzstr . 23 . — Donnerstag , abends
8« Uhr : G ?het »versammlung . Ä. Stock.

Evang . Wereinshuus , Amalienstr . 77.
11 ^ U . : Sonntagsschule .
Stadtm . Rauber . 4 Uhr :

^ unviivuui —— ^ itermontag . Iiachm , S Uhr :
Mg . Vers . AbdS . 8« Uhr : Blau -fireuz - Verein , —
Dienstag , nachm . 4 U. : Bibelst . f. Frauen und
Lungfranen . Abends 8^ U . : Mbelbespr . für Män -
ner u . Jüngl . — MittwoA abends 8^ U. : Bibel «
u . KriegSgebetsstunde . — Donnerstag , abend ? 8 U>:
Allg . Verf ., Durlacherstr . SL. — Freitag . abdS 8 U . :

M » . « 4 VC:
~ tterver . — löamStag , abb*. ®on «laB*f

Kindergottesd . mit Pred . : g U . : And . z. Oiierzeit -
Tie ganze Woche Beichtgel . von mora . S llhr . '

" " ~ m : Borabend Veicht»
* 7 U. : Herz - Jesu -

.. . . . . . . . Vers . d. Männer '

kongr . in der St . VinzentiuSkapelle .
April tägl . Vers . d . Erstkommunikanten ^ 10 Ubr
der Kirche . — « Itefr St . BinzentiuShau «. Ost « '

sonntag . Vtl AuSieil . d. hl . Komm . : 7 U. : P <
Messe : 8 U. : Hochamt v. ausgesetzt . Allerh . : « S » •;
feierl . Vesper mit Seg . — Cfterniontan : %7 Uhr -
AuZteil . d . ki. Komm . : 7 U . : bl . Messe : 8 Uhr : An».
— St . BernharduSkirche . Osteesonntag : S U . : FruV
messe : 7 U . : hl . Meise ; 8 II. : deutsche Singm . .
« 10 U. : Sauptgotte >?d. mit Pred .. levit . HochaMl.
Seg . vl Tedeum : Ä12 u . : Kindergottesd . : « s
feierl . Vesper : 4 U. : Vers , de« dritten Orden «
!i.! red . u . Generalabs . - ö U . : KriegSand . mit Seg . <
Ostermontag : 0 U. : FrLhm . ; 7 lf . : hl . Messe : p tt-
deutsch« Singm , mit Pred . : « 10 U. : Äauptgotte ^
mit .Hochamt u . Pred . : « 12 U. : Kindercioüc ^
'45 IL ; Osterand . : 6 U . : KrieaSand . mit Seg .
Vom 2 .—6 . April tägl . % 10 II . : Vers . d . Erstko » ^
munikanten in d . Kirche . — Lirbfrauenkirche .
sonntag - U U . : Frühm . : S 11. : deutsche Singm .
Pred . : « 10 II . : HaUbtgotteSd . m . Pred .. levit . » Ml
anit u . Seg . i 11 II. : KindergotteSd . mit Vred . :
Ubr : feierl . Vesper mit Seg .. hernach Beichtgele » ' - ,
beit : 6 II . : Kriegsbittand . mit Seg . — OstermontM
6 U . : Frühm . : 8 U. : deutsche Singm . ; « 10
SauptgotteSd . mit Sochamt u . Pred . : 11 U. :
dergottesd . : « 3 U . : Osterand . u. in Verbindung ^
mit Bittand . — Jeden Morgen 6 U. : Beichtgel . ,
Vom 2 .--~6 . April tägl . vorm . ^»3 U. : Vers . d . ö'E
kommunikanten in d . Kirche . — St . VonIsatiuSkik ^ ,
Onersonntag : ^ 7 Uhr : Frühmesse : S Uhr : denn ?
Singm . mit Pred . : « 10 U . : Festpred . , feierl . ® c ™.
amt u . Seg . : H12 U . : KindergotteSd . u . Pr ^ »
« 8 U. : seier/ . Vesper u . Geg . ; 6 U . : Bittand . >Ä
Leg . — Ostermontag : *A ~ U . : Frühm . : 8 U . : WS
Singm . m . Pred . : « 10 U . : HauptgotteSd .,
» . Pred . : Vi 12 11. : KindergotteSd . u . Pred . ; « -
Osterand . ; S U . : Bittand . n . Seg . — Ludwig «21 ^
belm - Krankenhrim . An beiden Tagen 8 Uhr :,

ptn - ^ . . .loticso . ; «,ö u . : i . nc -v^ :
Beiertheim (St . Michaelö - Kirche). Cfteif # it 't !Bi

6 U . : Beichtgel . : « 7 U . : Frühm . m . GenecalkcM ^;
d . Jungfrauen . inSbef . d . Jungfrouenkongr . : ? u
deutsche Singm . mit Pred . ; « 10 U. : Fei ^
feierl . Hochamt mit Seg . ; nachm . 2 11. : feiert . H .,k-
(in Verbindung mit KriegSand .) mit Seg .
msntag : ß U . : Beichtgel . ; « 7 II. : Frühm . m.
lung d . hl . Komm . ; S U. : deui ' che Singm . miti
bint ; « 10 II . : Kochamt mit Vred . ; nachm . h.
Ostercmd . als KriegSand . mit Seg . : « 3 U>:
Aungfrauenkongr . mit Pred . — © tünwinfe ; ' ia
^osefskirche) . Ostersonntag : « 7 U . : Beichtgel . '

p
Uhr : Frühm . mit Austeil . d . hl . Komm . ; « ^ ,sp,
Pred . . Hochamt . Tedeum u . Geg . ; 2 U . : feierl . 1 U1
mit Seg . : 6 II . : Rosenkranz . — Lstermontaff - bff
Uhr : Beichtgel . ; « 8 U. : Frühm . mit .AuSteil . . g
hl . Komm . ; « 10 U . : Hauptg . ; 2 Ü . : Öüerand '1,,.
Ubr : Rosenkranz . — Daxlanden ^Hrilia -Getstk^
Ostersonntag : 0 diS 8 II . : Beichtgel . ; «17 II. :
mitnionm . ; 8 U . : deutsche Singm . ; « 10 U . = ' ,

„ . I
. .. ... .

p II . : deutsche Singm . : « 10 II. : Amt wtt
2 II . ; Osterand . ; 7 U . : SegenSand . für uns .

Krieden »kirche der Methodistengemeinde .

(Karlstrahr 4V b). it f ,
Ostenest : Vorm . « 10 II, : Pred ..

Ii 11. : KindergotteSd . Nachm. 4 U . : Pred -. -? r. t.
Rücker . — Ostermontag : Vorm . « 10 U . : SPtedtö

Zionskirch « der Ssang . Gemeinschaft .

tBeiertheimer Allee 4s . matffl"
Oftersonnwg : früh « 7 ll . : BeWmck* . ^ «8;

« 10 U. : Predigt . Pred . F . Becker. » » - JS II» ;
Nachin. « 4 Uhr : Predigt , Pred . Becker .
Iungfraueuverein . Ostermontag :
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Sadische Chronik .

t Karlsruhe . 29. Mär, . Sett 40 Monaten besteht der Kriegsaus .
Ickuk kür Schriitenverbreitung . ein« Abteilung des Badischen « lxrnge,

Landesvereins für innere Mistig Zm aanzen sind kit der
Gründung des Ausschusses bis pn 1. Januar last zwei Millionen
(fltnau 1 784 587) einzelne Mücke von ihm hinaus an die Sollten
gcaeveu worden Es befinden sich darunter 10 000 Bibelteile , 150 570
Erbauungszchriften und Gebetbücher, 164 L55 Soni ^ aasblattet , 223 373
!Veldaelancidück >er SL5 64L klein« Schriften , 233 185 Kriegsslugb .at . er,
S Äto Äfl « mit Gedichten. 327 56!) Untecha . tun ^
Ichiiften, 13912v

'
Bilder und Liederheft - . SS20 Kriegspostkarren , 6« W0

^ ^
^ Durlach .

^
2» . März . Mit Genehmigung des GrMerzogs hat

des stellvertretende Generalkommando des 14. Armee -orps angeord¬
net. das; der neuerbauten Kaserne an der WciNMtte, .erstrake die
Bezeichnung „Martgrafenkaserne -

. dem neueren Anbau der Scl)loß-
kaserne der Name . « chlobhojtajerne - und dem alten Kajernenbaa der
Name „Schlobkaserne " (wie seither ) beigelegt werde .

A Langensteinbach . 29 . Mar ». D^ am Erundonnersag n̂ach -
mitt̂ im hiesigen Festhall ^aal^ veranwlted «- t^ ier.
an welcher Herr OberanUmann Dr . Döpfner aus Durlach t« lnahm ,
stand im Zeichen der 8. Krtegsanl «ch«. und nahm unter Mitwirkung
oe, Schute und der Jugendwehr einen ^n allen Teilen

^
wohlgelun -

genen Verlauf . H<rr ÄotarWalther hier , der Veranstalter und
Leiter der Vechrmmlung , bogrüg^ die^ chlreich EMlenenen sprach
eingehend und packend über deutle Industrie und SÄntowlrtJchaft
im Kriege und gedachte beqonders der bewi^ ernswerten

^
Tatigkelt

der deimcken Frauen . ' Herr Amtsoorstamz Dr . Dop >ner behandelte
in seinem

'
Borttaae vttschiedeneeinschlag ^ e r a«en. be leuch

Brot fesselnder Weis« die Notwendigkeit und Vorteile der achten
Kriegsanleihe und forderte dringlichst zur Beteiligung an derselben
und Werbung für dieselbe auf . Weiter« Ansprache,, Mm Haupt »
Ca

™
noch Herr Oberlehrer Rabold und Herr VuUrmeAr

^ chopUe . we-1ch!n vi -e Ver ^ mmluna mtt einein .
schloß . £ -

von den Schülern der oberen Klassen der hiesigen Volksschule unter
Leitung des Herrn Oberlehrers Rabold und der beiden Lehrerinnen
sowie von Mitgliedern der Zngendweht ^ Mtragenen . mit fernem
Verständnis ausgewählten Gedichte und Chore, umrahmten die v«r»
lchiebenen Vortrag « und Ansprachen und trugen mel zum guten Ge-

$ ManÄw .
^

2« . März . Wegen schwerer Einbruchdiebstiihle
>atw , sich die beiden 13jährigen Burschen Rudolf Harvmann und
Vilhelm Germwnn vor der Straffammer zu verantworten , sie hat -
ten u . a. bei einem Einbruch für 20 000 Mark Stoffe a- stohlen .
sartmann erhielt 5 Jahre . Germann 3 Iabre Gefanqms . In d«
DieSstahlsaffäre waren auch die Angehörigen der beiden Burschen
»erwickelt, die . Hehlerdienste geleistet hatten . Sie erhalten mehr-
'"°

^ ^
Hei^ lber^ ^

°
Mär » Sine kühne Tat vollbracht« der 13»

ige Stchn des Schneidermeister » Jäger hier , indem er einem 7-
i«yrigen inden Neckar gefallenen « Knaben , das Leben rettete . Jäger
Muhte mehrmals untertauchen um den Knaben zu finden Di « Wie -
derbelebungsversnch « an dem schon Bewußtlosen waren von Erfolg
begleitet .

Au» der Residenz .
' Karlsruhe , ben 30 . Mär ».

= Auszeichnung «». Der t stelle . Vorsitzende des badischen Lan¬
desvereins vom Roten Kreuz. Herr Dr . Friedrich Stroebe

^
der schon

M Friedenszeiten im Ausbau d«s Samtatswesens und der steiwiM -
»en Ktieashilf « hervorragend tätig war . erhielt in Anerkennung sei,
»er groken Verdienst « das Eiserne Kreu , am weisi -schwarzen Bande .
Herr Dr Stroede hat u. a. al » vorstand der Depot -Abteilung des
Roten Kreuzes die gesamten Liebesgabensendungen für die badi -

Truppen m herr âr^^ nder Weise organisiert und durchgeführt
sonst auf den »er - " "

W» MDW
ir das Rot « Kwu *
Diplmn -Jngenieur .. .. .

sobrikinfpektion tätig , erhielt vom König von Württemberg für
»eine Verdienst « um d« Beschaffung von Munition das Wilhelms -
« euz.

Q Jubiläum . Am 27 . d Mts . beging Herr Werkmeister Adols
Wietsche

"
in den Deutscht» Masse », und Munitionsfabriken hier sein

^ jähriges Dienstjabilaum . Welch großer Achtung und Beliebtheit
nch der Genannte erfreut , bewiesen die großen Anerkennungen und
Ehrungen , die ihm seitens der Direktion , sowie seiner Kollegen und
Arbeiterschaft zu teil wurden . Mögen ihm noch viele Jähre in seinem
jetzigen Wirkungskreis beschieden sein.

. 8 Der Monat April , der am Ostermontag seinen Anfang nimmt
^ itet das 2. ^ ahresvierteljahr ein . Er gilt als ein wetterwendi -
Wer . unzuverlässiger Geselle . Zwischen herrlichen Sonnenschein und

sommerliche Wärm « wirst er Regenschauer . Schneegestöber und
kalten Wind . Für einen großen Teil unserer Jugend ist der April° in bedeutungsvoller Monat . Di« A -B - C-Schützen rüsten sich zum
Arsten Schultag . Verheißungsvolles Neuland tut sich vor ihnen aus
^ zum erstenmal tritt der Ernst des Lebens an sie heran . Di « Ta -
^ slänge nimmt int April gan * beträchtlich zu . Während sie am letz-
N Märztag 12 Stunden 45 Minuten deträgt , ist sie gegen Ende des
^ 'önats aus 14 Stunden 23 Minuten gestiegen . Die Wetterregeln
tauten i April tut was er will . — Dürrer April ist nicht des Bau -
£Ni Mll - Aprilenrsgen ist ihm gelegen . — Wenn der April Spek-

macht, gibts Heu und Korn in voller Pracht . — Sind die Re -
Jen um Georgi (23.) noch blind , so sollen sich freuen Mann . Weib
}}"d Kind . — Ist der Aprrl schön und rein , wird der Mai dann wil -

sein.
^ Lebensmittelverteilung . Nach d«r Bekanntmachung des Nah -

iUngsmittelamtes werden in dieser Woche svom bis 7 . April 1918)^ago , Kunschonig , Dörrgemüse (Gelbrüben ) und Kindernährmittel
Ausgegeben , neben den sonstigen üblichen Lebensmitteln . Auf die
pettmarte D Nr . 82 werden 62V- Gramm Fett verabfolgt und zwar

" den Fettverkaufftellen Nr . 1— 100 ab Mittwoch , in Nr . 101—236 ^
?? Donnerstag bis Samstag und in den Fettverkaufftellen Nr . 237

291 von Samstag , den 6 . bis Dienstag , den 9 . April 1918 . Sauer -
? l!ut kann auch weiterhin markenfrei in den städtischen Verkauf -
»ellen und von den städtischen Verlausstellen auf den Wochenmärkten
^ ogen werden . Obstwein wird in Mengen von 20—100 Litern aus -
Ageben . Bestellungen sind schriftlich an das Nahrungsmittelamt
Zureichen . Für die nächste Woche (8t—14 . April 1918) ist die 33er *
•̂ Uung yon Graupen , Marmelade und Kindernährmittel vorgesehen .

uiiiy uviuiuuujtru , wir um
b,75 'si . nämlich für die Person im Monat 6,5 Kilo Getreide oder
«2*1 ^.iTrt Jva«?. filth täatiih föritmrn ( nlXft +rtr»Tt<f»
J ®1"® weniger als bis jetzt. Diese für die Landwirt« einschnei-
Fe* Maßnahme ist leider dadurch nötig geworden, daß die Ablie -
5lleB ßen -aTI zu erheblich hinter den Erwartungen zurückge-
», . ^ 7" ^rii>. Damit aber die Landwirte nicht schle ^ ter gestellt

als industrielle Schwerarbeiter , können sie auf Antrag sbei
kh ^

.?NieiNidesekretären und bei der Karbenstelle ) Schwerarbeiterzu -
während der Frühjahrsbestellung und während d-:r Heuernte er-

aber nnr . wen » sie selbst in de.r Landwirtschast tätig sind.
DfJ vom 1 . April an mehr als 6,5 Kilo im Monat an Brotgetreide
j

*»ra„ cht, hat es sich selbst zuzuschreiben, wenn er eine Zeit lang
. cftcn kann. Di « Versorgung des Kommunalverbandes mit

^ stattet nicht, solchen Personen vorzeitig einen neuen Mahl -
foj 1"

,?dcr Brotkarten zu gewähren sveral . auch Bekanntmachung
Vuraermeisteramts vom 27 . März 1918 ) .

tu« ~ ® S wieder Erdöl . Nach einer Bekanntmachung des Nah .
zv^ ^niittelamts im Anzeigenteil wird vom Donnerstag , den 28.
<vi»^ 5is einschließlich 3. April an die Inhaber von Petroleumkartei »
ftoi,

^ öl ausgegeben . Wegen der qsringen Menge des zur Ver -
Zz

"
/ Gehenden Oeles konnten nicht alle Geschäfte beliefert werden ,

tin Geschäft- welche mit der Ausgabe beauftragt wurden , sind auf
bCt Stadtteile verteilt und in der Bekanntmachung aufgeführt. Daß
ist ^ ."baber der Petroleumkarte in diesen Geschäften eingeschrieben
W « Lb verlangt . Es . werden eingelöstl der Abschnitt 3 der
mit i o? tte A m lt 2 üiter ? "d der Abschnitt 3 der gelben Karte B
teil,.

' ~ ' ^er- Weitere Zuweisungen in Petroleum können nach Mit -
der zuständigen Stell «» für die nächsten Monate nicht mehr

A Dortrag . Professor $ . Gonser -Berlin , bekanntlich ein her -
vorragender Vertreter neuzeitlicher Resormbestrebungen ^ wird , wie
man uns mitteilt , am 12. April hier einen Vortragsabend der
Sorge um unsere Jugend widmen . sNäheres s. i . Inseratenteil .)

— Luxcumlichtspicle ( Luli ) . Das Osterftstprogramm am Sonn -
tag , Montag und Dienstag bringt das 5aktige Filmwerk „E , der
scharlachrot « Buchstabe "

, ein Filmroman verfaßt von Konrad Weder ,
in den Hauptrollen Martha Ncwelly . Rudolf Essel und Werner
Kraus . „V . Z , Aiaxe und To .

" sZeitungsmar « ) ist ein dveiaktiges
Lustspiel mit Lu Synd und Kurt Bois als Hauptdarsteller .

§ Das Spiel mit Etreichl .ölzSrn . Am Donnerstag nachmittag
spielte ein 4jähriges Kind im Wohnzimmer der elterlichen Wohnung
in der E -utei :ber .Straße mit Streichhölzern und zündet « damit die
Gardinen an . Noch vor dem Eintreffen der herbeigerufenen Feuer -
wehr konnte der Brand durch hinzukommende Personen gelöscht
werden .

§ Diebstahl . In der Nacht zum 29 . l . Mts . wurden aus einer
bei der Wiesenstraß « gelegenen Feldhütte zwei trächtige Ziegen , die
am Tatorte abgeschlachtet wurden , von bis jetzt noch unbekannten
Tätern entwendet .

Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtratssitznng
vom 28. März 1918.

Besetzung einer H«nptte!>rerinncastellc . Im Einverständnis mit
ffiwfch. Min ^terrum des Kultus und Unterrichts wird die nicht«
etatmäßige Handarb » it»khrerin Mary Kury mit Wirkung vom 1.
April d. Js . zur Hauptlehrerin für weibliche Handarbeiten an der
hi«siyen Volksschule ernannt.

Rheinhase « . An ein Unternehmen am Rheinhafen werden 9000
Quadratmeter bisher gemietete ? und weitere 8000 Quadratmeter
nebenanliegeiches Gelände verkauft .S «mtln >chasts! «ris d«r Altt «li»ahn und d«r stiidt. Straßenbaljn .
Dem Wunsche der Stadtgen ^ inde Ettlingen nach Einführung einer
Semeinschaft -Rückscihrkart « von Karlsruhe nach Ettlingen und A>-
rück kann nicht enrjprochsn werden , da sich die BeZckiaffung geeigneter
den Fahrgästen jederzeit zuganglichen Vertaussstellen an den Av -
ganzssrellen in Karlsruhe als ininuiglich erwiesen hat und anderer -
seits sich eine Belastung der Schaffner durch den Verkauf einer wei -
teren besonderen Fahrlarrensorte sich nicht empfiehlt .

Für ' die Straßenbahn werden 3 fertige Personentriebw «^ en an -
gekauft . Der (5 »samtaufwand von 02 000 MI . wird einem 1914 für
die Wagenb :schaffung bewilligten Kredit entnommen .

Wartehallen . Bei der Haltestelle „Kühler Krug " der Lokal -
bahnen wird eine W - llblechhalle ausgestellt , in der die Fahrgäste
bei schlochter Witterung Schutz suchen können .

Etrasautrag wegen Beleidigung . Gegen einen hiesigen Dieirer .
dcr einen Stragenlxrhnschassner in Äusäbinng seines Dienstes be-
leidigt hat wird bei der Gr . Staatsanwaltschaft Strafantrag wegen
Bamtenbeleidigung gestellt .

Bad . Molr - reiverband . Die Stadtgemsinde Karlsruhe tritt
dem bad . Molkereiverband ( E . V .) all » Mitglied bei .

Städt . Molkerei . Es hat sich als möglich erwiesen , das Stra -
ßenbahnaleis in das Anwesen der städt . Molkerei bis zur Verlade -
rampe einzuführen , wenn die Einfahrt etwas verbreitert wird . Da
dadurch das geräuschvolle , kostspielig« und zeitraubend ? Umladen der
Kannen aus der Straße erspart wird , beschließt der Stadtrat , die
Einfahrt zu verbreitern und di « Kosten hierfür mit 16 000 Mark
beim Bürgerausschuß anzufordern .

Wohnungswesen . Zur Beratung von Maßnahmen zur Verdes-
serung der Wohnungsverhältnisse der Stadt Karlsruhe wird ein
Ausschuß eingesetzt , in dem auch das Baugewerbe , der Grund - und
Hausbesitz , die Baugenossenschaften sowi« die Mieter vertreten sein
sollen ^

Danksagung . Gedankt wird dem Herrn Rechnungsrat
Diehm für Uebersendung eines Abdrucks seiner Gedichte : „ Hut ab
und „

's Kummet weg ! _ _ _ __ __ _

Karlsruher Karfreitagskonzerte .
— Karlsruh «, 30 . März . Der Chor der Christuskirche gab gestern

nachmittag ein zahlreich besuchtes Konzert , das einen in jeder Hinsicht
befriedigenden Eindruck hinterließ . Mit dem tiefergreifenden Vach -
schen Orgelvorspiel „O Haupt voll Blut und Wunden " leitete Herr
Barner das Konzert ein . wie immer durch eine sorgsame Registrie -
rung , warmen und runden Ton . einnehmend . Sehr fein spielte er
dann später »och ein D - Moll - Trio des Leipziger Kantors . Gleich
anerkennenswerte Leistungen bot der Chor , den Herr Hans Vogel
durch ein jahrelanges hingebendes Studium auf eine beachtenswerte
Höhe gestellt hat . Er sang ein unbekanntes geistliches Lied „O
drückten Jesu Todesmienen "

, H . Engels „Gott ist die Liebe " und ein
sehr schönes geistliches Volkslied „Der beste Freund "

. Trotzdem der
Christuskirchenchor , wie jeder andere , in den Tenören und Bässen
Lücken zeigt , so kann nian seinen Vorträgen doch Ausgeglick >enheit
nicht absprechen. Herr Vogel verstand es , Ungleichheiten , die sich nun
einmal aus der verschieden starken Besetzung der einzelnen Stimmen
ergeben , zu glätten . Frau Helen « Zunk »r , die wir schon lange nichi
M«hr in der Oeffentlichkeit hörten , zeigte g»s»ern , daß ihre Stimme
noch immer jene Frische , Kraft und Wärme besitzt, die von jeher zu
rühmen war . Sie sang mit viel Ausdiurf ein den Charakter des
Karfreitags ausnehmend gut treffendes Lied des Chordirigenten
„Am Grab « des Heilands "

, Mozarts „ Agnus dei " und schließlich
noch Händels „Ich weiß , daß mein Erlöser lebt "

, von ihrem Gatten ,
Herrn Dr . Hermann Junker am Orgelpult mit verständnisvoller An .
passungsfähizkeit begleitet . Zur weiteren Mitwirkung war Herr
Kammermusifus P . Triuoetter gebeten , dessen Cellovorträge eine
sehr wesentliche und willkommene Bereicherung des Programms dar -
stellten . Mit weichem und rundem Ton , der aber nie zu süßlich wird ,
sondern immer ein « etwas herbe Färbung trägt , spielte er unter an .
derom eine „Sarabande " von Leclair und „Andacht " von Math und
erwarb sich damit ebenfalls den Dank der Zuhörerschaft . Recht
wirkungsvoll schloß das Konzert mit einem Chor aus Btendelssohi -s
„Paulus "

, dessen prächtige Wiedergabe durch die Mitwirkung eines
gut eingespielten Streichquartetts hiesiger Damen und Herren mesent -
lich unterstützt wurde .

Elias .
(Oratorium von Menix -lssohn - Bartholby .)

S Karlsruhe , 30 . März . Schon während der Compositiondes „ Paulus " hegte der Meister den Plan zur Schöpfung des
„Elias . den Briefen an seine Schwester Fanny spricht Men -
delssohn bereits den Wunsch ans : die Ereignisse nach fcr Teilungdes iudnchi ' ii Königreiches scharf umrissen zu vertonen . Nachdem im
„Paulus die Psychologie der Zeit des ersten Christentums erfaßtund gewissermagen dar,tellerisch verwnt wird , baut sich das Orato -
nnm „Elias " in der massiven Wucht alttestamentärischer Größe auf .Eines aber haben beide Werke gemeinsam : den unaussprechlich star -
ren Rhytmus und die großartige Steigerung der Alisdrucksweise .
War der „Pannus " gewissermaßen der Auftakt zur Schöpfunq der
beiden Werte , so ward der „Elias " die Krönung der abgeschlossenen
Lebensarbeit .
. Und wie ernst spricht das Werk , das mustergiltig durch Schiller
Lehrer und Mitwirkende des Atunzs -ben Konservatoriums unter der
Leitung des Herrn Musikdirektors Münz am Chatfreitag im hiesi¬
gen Konzerthau « dargeboten ward , zu uns . wenn durch genaueKenntnis des Inihalts die Musik gleiSÄm zum Erlebnis wird .Welch ch-rrakt - rvoNer Wechsel zwischen der Part !? des Elias und
der höchsten Ertase des das Volk darstellenden CTws ' Welche Üb¬
st immvna zwischen dem Gesang des Vrovheten und den Engelsstim -
men ! Welche Wucht Und Größe im Final « des ersten Teiles ! Diesem
nicht völlig gleichkommend , aber doch von gewaltigem Empfinden be -
seel> ist der Schluß des zweiten Teiles mit dem

'
großartig ausklin¬

gendem Amen .
Die gan «e Wiedergabe muß als Meisterleistnna bezeichnet wer -

den . in _ welcher Dirigent . Solist -m , Cbor und Orch ?stsr die präch -
tigste Einheit waren . Frau Gro ^kavf -Schnmarl 'ers süßer Sopran kam
besonders ' m Rezitativ und der Arie der Wi ^we von Sarenta zur
l^ eltuna . Diesem aeaenüber stand klangschön Frl . Pfeifers dunkler
Alt . Herr wraarud bot als Prophet Obadfä

'
von ihm gewohnte Ge -

iiüssc . während der weich« Bariton des Herrn Meßbecher d-- n Elias
beseelte . Die Darnen Lange und Hurst sowie die Zerren Otto Eich-
rodt und Melamet waren ein zw - ites Quartett , das besonders fein
das : „ Er hat seinen Engeln besohlen " zum Ausdruck brachte .
Chor , Orchester, mit dem Oraelsviel des fteren Stürmer verbunden ,
leistete « unter Herrn Mun » Leitung da» Beste . Warm empfundener

Dank möge sämtlichen Kräften nach dem herzlichen Beifall , der ihnen
im Saal erscholl, auch hier nochmals au sgedrückt werden .

SchnZ»besarf » schewe .
= r Berlin , 27 . März . Die Reichsstelle siir Sch ^ v ' rsot ? l,ng , als

die nunmehr allein zustäiidige Behörde für die Versorgung der b ' r -
gerlichen Bevölkerung mit Schvhwarey aller Art , bat am 27. M '-rz
1018 eine Bek » » ntm ««h»' us über SiSnhbed « tfvsch«in « erlassen , welch«
das seitherige Bezugscheinversalzren sür Schuhwaren neu regelt . Die
am 1 . Ppril 1918 in Kraft tretende Ve ' anntmachung über Schuh '
bvdarssschein « beschränkt die Bedar ?sschei«pslichi auf >«eues Leder »
schuhwert , dessen Sohle mindestens im Selenk oder in der Border »
stäche ganz aus Ledsr besteht , auch wenn die Sohlen mit Sohlen -
schonern oder mft Kaibsohlen aus Ersatzstoffen sz B . aus Holz ) be-
wehrt sind . All « mite »*« Arten Tchichwaeen können vom 1 . April
1018 ab ohne Bedarfsschein erworben werden . D :>s gNt insSs ' onder »
für die Kriegsschuhe mit Holzsohlen , sowie für Hausschuhe , Pantos -
fein , Sandalen , geflochtene Schuhe usw ., voravogesetz ^, daß die S-ify
den weder im Gelenk noch in der Vorderfläche g^ nz aus Leder be»
stehen .

Da künftig Schuhwerk im erheblichen Umfang ohne Bedarfs »
schein frei erworben werden kann , mußte allerdings die Ausstellung
der Bedarfsscheine für Lederschuhwerk w^ entlich eingeschränkt wer »
den , um die Zahl der Schuhbedarfs ^cheine . welche avsgeKeben werden ,
wenigstens einigermaßen mit dem j « veils verfügbaren Lederschah -
werk in Einklang zu bringen . Grundsätzlich ist künftig nur derjeni »«
i>ed«rfssch«inber »chti-̂ , welcher nickt mehr als 1 Pa «r gebr -' >-ll̂ »
fähige Lederlch « he oder Stiefel besitzt : auch darf einer bedarfsschein »
berechtigten Perlon innerhalb eines Zeitraumes von 12 Monaten nur
ein Sch >chb»darss !chein ausgestellt werden . A «enohmen sind vor -
gesehen 1 . sür Berufsarbeit «? , welche nickt im SL»ge der Sonderzu »
tsilung verlorst werden , 2. für orthopädisches M «» s»SchuS«»krk in
besonderen Fällen . !!. für unvor ^ zrgesehen « Bedarfsfälle . Aufrecht »
erhalten ist die Besttmm « ng , daß gegen Vorlage einer AbA- bebe »
scheiniKZMg siir 2 Pa » r gebraKchssah, «« Le^erschube ein neuer Schuh »
Bed « rfsschein ausgefertigt werden darf . Die bisherige Bestimmung ,
daß das abgelieferte Schuhwerk mit dem neu zu beziehenden Schuh¬
werk » leicher Art (Männer *. Frauen - , Kinderschuhwerk ) sein muß , ist
nur hinsichtlich der Kinderschuhe auftecht erhalten .

Der Kl «inh «in» ler ist verpflichtet , gegen Vorlegung des Schuh -
bedarfsscheines das bezeichnete Schuhwerk , solang « er solches in seinem
Bestände bat . zu den festgesetzt« « Kleinverkaufsvreisen abzugeben . Es
ist ausdrücklich verboten , die Abgab « von anderen Gegenleistungen
als Geldleistungen abhängig zu machen .

Die bisher aui^ iellten Bezugsscheine der Reichsbekleidungs «
stelle für Schuhwerk bleiben für ihre kütigkeiisdauer , jedoch längsten »
bis zum 1 . I »»i 1918 in Kraft . Ebenso behalten die bis zum 1 . April
1918 ausgefertigten Slbgabebescheinioungen ihre Gültigkeit . Ist ein
vor dem 1 . April 1918 gegen Abgabebescheinigung erteilter Bezugs -
schein versallen , ohne daß seine Verwertung erfolgen konnte , so kann
gegen seine Rückgabe ein Schuhbedarssschein ausgefertigt werden .
Die Ausfertigung der Schuhbedarfsscheine ist, soweit sie nicht gegen
Abgabebescheinigung erfolgt , in allen Fällen von der schriftlichen ,
wahrheitsgemäßen Versicherung abhängig , daß der Antragsteller nicht
mehr als 1 Paar gebtauchssähige Schuhe oder Stiefel mit Ledersohle
besitzt. Die Ausfertigungsstellen sind berechtigt , die Richtigkeit der
Versicherungen nachzuprüfen . Falsch « Angaben sind mit Gefängnis
bis zu einem Johr oder mit Geldstrafe bis zu 15 09» M oder mit « ine «
dieser Strafen bedroht .

3X-r Schuhbedarfsschein berechtigt nur zum Bezüge von Schuh«
werk für den eigenen Gebrauch, ist also nicht übertragbar . Er hat
eine Gütigkeitsdauer von 12 Monaten und ist überall im Deutschs«
Reich« gültig . Die Abgabe des Schuhbedarfsscheines an die V«r»
kaufet hat bereits mit der Bestellung des Schuhwerks zu «rsolgett.
Es ist nicht mehr zulässig , bedarssscheinpflichtigc Schuhe im voraus
zu kaufen und den Vedarfsschcin erst später mit der Ablieferung der
Schuhe abzugeben . Damit soll « ine Zurückhaltung bedarssschein-
Pflichtigen Schuhwerks zu Gunsten einzelner Kunden verhütet werden .

Die Kommnnalverbände sind berechtigt , die Weiterveräüßerung
getragenen , sowie aus Altinaterial hergestellten Schuhwerks der Be -
darssscheinpslicht zu unterstellen und hierfür das Verfahren besonders
zu regeln .

Auszug aus den Standesbiichern Karlsruhe .
Eheaufgebote . 27. März : Karl Hengst von hier , Telegraphen »

Mechaniker hier , mit Emma Heuser von hier :
' Heinrich Doll von

Stupferich , Maschinenarbeiter hier , mit Christine Oesterle von Leip «
heim ; Karl Kranß von Heilbronn , Ingenieur hier , mit Elisabeth « Eh ?»
lich von hier .

Geschäftliche Mitteilungen «
Ausruf .

. Während das deutsche Boll im ganzen der nahenden Friedens »
zeit dank seinen Siegen mit frohem Vertrauen auf neuen Aufschwung
und neue Kraftentfaltung entgegengehen kann , hat sich eines Teiles
unserer Volksgenossen , und nicht des schlechtesten, ernste und berechtigt «
Tvrge >»» sein Schicksal bemächtigt . Das im Krieg und Frieden treu
bewährte ostmätklsche Deutschtum sieht sich der Tatsache gegenüber , daß
die^ ihm drohenden Gefahren sich im Verlaufe de? Kriege « wesentlich
verstärkt haben und day mif ^der anderen Seite die staatlichen Schutz»
mauern immer mehr «angerissen werden . Wir Preten auS dem Krieg «
heraus , belastet mit den Folgen einer Polenpolitik , die von vorn »
herein auf falschen Voraussetzungen aufgebaut war und uns bisher
nur bittere Enttäuschungen gebracht hat . Auch dem Blindesten sind
die Augen «̂ öffnet worden dnrch die schroffe Kampfansage , die soeben
erst die gesamte Polenfraktion durch den Mund deS Abg . Eehda an
den preußischen Staat gerichtet hat . Die Folgen werden in erster
Reihe die Deutschen der Ostmark zn tragen haben . Wenn aber der
Deutsche sich immer mehr gezwungen sehen sollte , der polnischen Flut
zu weichen , so wird dadurch letzten Endes das ganze Vaterland aufs
schwerste bedroht . Preußen und mit ibm da ? Reich steht und fällt mit
der deutschen Ostmark . Soll das die Frucht unserer beispiellosen
Kaiiipse , Opfer und Sieae sein ?
r „ heißt es für das deutsche Volk: raffe dich auf und hilf di«
selbst ! Jeder Deutsch« , der sich seiner Pflichten gegen Volk und Vater -
land bewußt ist, trete am morgenden Geburtstag Bismarcks dem

Deutschen Ostmarlenverein
bei , der als Hüter Bismarck 'scher Ueberlieferungen seit fast einem
V' erteliahrhundert deutsche Sprache , Art und Scholle an Warthe und
Weichsel gegen polnische Anmaßung verteidigt .

Was hülfe uns der Sieg nach außen , die neu gestärkte Weitste !«
lung Teutichlauds . wenn in unserem eigenen Lande fremdes Volk»-
tum immer ungehemmter vordringt und die Grundlagen unserer
Macht , den preußisch - deutschen Nationalstaat in Frage stellt . Sollendarum die großen Qstmärker Hindenburg und Ludendorff ihre Heimatvon den Russen befreit haben , um sie jetzt den Polen ausgeliefert , usehen ? Dieser Gefahr Herr , u »Verden , ist eine Lebensnotwendigkeitund eine Ehrenpflicht uysereS Volkes . Hieran kann und soll jeder
Deut,che mitarbeiten ; innerhalb und außerhalb der gefährdeten Ost»mark , die auf ewig deutsch und mit Deutschland vereinigt bleiben
muß . (Siehe Anzeige in dieser Nr . ) . i486 .Der Saupto orstand des Deutschen Ostmark»n -N «r«i» s .

Das Bankhaus
feit L. Hemkrger , KarMe
Karlsfrasse 11 Telephon 36 o. 208

beaorgt afe ia das Bftakfaaii iwaacfciagMtden
Geschäfte .

| nMMiiiimmMwnn*nm»nmmnwiwmiwnHHMnnwnnww

&W Untere heutige « benvauSgabe umfaßt
10 Seiten .

Osterfeiertaae » esen ersche » t die
« achste Nniiimer der .. vadifch - tt Presse

" am Kie « »
tag ttmtafe
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Kestanrant und m HildenbranO In allernächster Nähe des Hoftheaters.

Spezialausschank der Na § urwe ! nke ! ! @ rei Eduard Ziffer , Neustadl ■ d . H .

Erstklassige Küche O Kaffee , Tee , Schokolade Münchner Spatenbräu O Prinz Dier .
3651

Kai iee Bau er .

An beiden Osterfeiertagen
nachmittags und abends

Grosse

Künstlerkonzerte

Braleier-Verksai
von besten Legestämmen
(Fallnester - Kontrolle ) wie :
1 . rebhuhnfarb . Italiener .

rosen
2. toeiße Italiener .
8. . Wy,,ndotteS .
4. . Oijinntim .
6. Veiking -Enten .

16. Gänse . Emdener Riesen-
i Kreuzung .

Bei der Abholung ist ein
von der Bad . Eierversor -
gung Karlsruhe . Krieg -
straße 5, abgestempelter

, Verpflichtungsschein mit «
' zubringen . VerpackungS -
i malerial ist vorhanden .
! ? t -idt . Gntsverwaltnng
' Karlsrnhe -Rüpvurr .

Telephon 6437.

Kapelle Graner . 3663

Münzen !
jeder Art für meine
Sammlung gesucht .

Karl Hö >?elöber ^er ,
S10612 Weltzienstr . 7.

Statt besonderer Mitteilung .

Meine Verlobung mit Fräulein
Eleonore Schubert , Toch¬
ter des Kapitänleutnant d. S . I,
Herrn Richard Schubert und
seiner Frau Ella , geb. Kock, be¬
ehre ich mich anzuzeigen .

Werner Mussgnvg
Kaufmann u . Leutnant d. Res,

Die Verlobung ihrer Tochter
Eleonore mit dem Kaufmann
und Leutnant d. Res . Herrn
WernerMussgnug beehren
sich anzuzeig n

Kapitänleutnant d . S. 7 ,
Richard Schubert

und Frau Elia , geb. Kock .

Berlin - Wilmersdorf
Motzstr . 38 .

». Z. Markendorf Ostern 1918.
Königsberg i. Pr .

Schrötterstr . 22
3624

"

l . ltr 'ilsill Ilm WM
"

Schönster Ausflugsort in der Umgebung
Neue Bewirtschaftung .

Während der Osterfei >ertage :

8ft m9 : : litr : : il
Um gütigen Zuspruch bittet

3654 M . Hain .

Friedrich Wichslm
^ ebensversicherungs - Aktiengefellschast

Segr : 1SSS Nerkm W 8 Dehrenstr . ss ^ö^

, Neue Ankrag«
wurden eingereicht

seit 1866 bis Anfang
1612 : 3 » . 94 000000

18S7 : M . 17X000 000
1592 : 3 » . 422 000 000

190Z : 3R. 1112000000
1917: ^,2480000000
Abschlch von Kriegsanleihe-

Versicherungen,
Bor Abschluß' einer Lebensversicherung ver«

säume man «ich », »mfere Drucksachen ein«

zufordern . VorUeberuahme einer stillen
oder offenen Vertretung verlange

man unsere Bedingungen .

Generalagentur Mannheim. G . 7 . 24
Vertreter in Karlsruhe : 163J

Oberinspektor Emil Friedrich, Kaiserstr. 105.
Büro Freiburg i. Br . , Holzmarktplatz 1.

WlltSgkllllh.
Zur sofortigen Ueber -

» ahme einer gntgeben »
den Wirtschaft , werden
tüchtige , kautionöiähige
Wirtölente gesucht .

Angebote unt . Nr . 3657
an die „ Bad . Presse " .

Herrenkleider
werden gewendet , Anzüge und Paletots auch zu-
SüSF~ gleich geändert nnd ausgebessert . fac

garantiert für tadellosen Sitz wie ntu .

Franz brecht , SchneidermeWet ,
^kasanenstraste 13 , parterre . 587045.4 .4

3616

Paula Imle
Dr. Ing . Emst Koelliker

Verlobte
Karlsruh « manchen

Ein gut eingefahrener ,
dreijähriger

taiüiM
zu verlaufen . 1469a

Zluguu Eberhard .
OtterSdorf bei Rastatt .

Ich räume n. verk. bill . .
EiUtür . Schränke , Ver -

tikos , Sofa , 2 Fauteuils ,
Waschtische , Waschkomm .,
Nackttische .Flurgarderobe ,
Bettstelle mit Roit u . Roß -
Haarmatratze . ganze Bett .,
Nähtisch , Kückenschrank ,
Zimmer - n . Ausziehtische ,
Stühle , Rohrsessel , Staf -
felei , Salonlampe . Hand -
tuchständer , Blumentisch ,
Fliegenschrank , Konsol rn .
Marmor , Dtllble , neue
Kindermatr ., mehr . Deck¬
betten m . Kissen . ltrsmvrs
^ öb« I!agsr , jlaisersir . 09,
Eing . Waldborn str . g ,OT7

. . Wegen Wegzug
beichtagnahmefr . Gummi -
Damenrad , fast neue Näh -
masckine , beschlagnahme »
freies Linoleum , Teppiche ,
2 koinplette Betten , sofort
zu oerkaufen . 3310669

Kaiserstrake 81 . 2 . St .

<iVrt1MrJirii )5e werden rasch u . preiswert angefertigt
Ui der Druckerei der Bad . Presse .

1 HaMMlvmn .
neu , ungebraucht , ist für
Selbstkostenpreis ( Mk . 50)
abzugeben . 3639

Beiertheim ,
Marie - Älerandraftratze 16

Miethr .
Em bereits neuer

25 Ztr . Tragkraft , Bat ent -
achsen , für 500 Mk. feil
bei I i - ilt . On ' enburg .

1471a KÜfergasse 7 .

2Smeil-3iezell
mit Jungen zu verkaufen

bei Filz , Ane .
B10564 Waldbornstr . 10.

« o „,fp t » f

Mi- ii. leistete
sowie Sekt - und Wein -
flaschen , Papier , Lino -
leum . Bodenteppiche , Säcke
aller Art , Seile . Roßhaare
je. , soweit bescklaanahme -
frei 3 . Stibt -r ,

M «r? grafenftr . 19 .

HriegsbrtefmarkQii
Liste postfrei.

Fr . Fischer , Neu -Ulm a . 0 .
Augsburgerstr . 16.

tele und bezahle gut :
Alt « Möbel , Lumpen und

^Papier
Alle « diese ? kauf ,ch hier ,
Flaschen .Linoleum .Korken
Kauf ich heute und auch

>morgen .
Ob « rissen oder nicht .
Fällt ja heute nickt ins

sGewicht I
Sohen Preis bezahl ich auch
Denn ich Hab dafür Ge -

fbrauch .
Jeder suche wa ? er hat .
Und schicke Mir dann e,ne

[Start .
Eilig komme ich herbei ,
Kiibter . Brunnenstrabe 2,
Beschlagnahmefrei ! B«™

mm . ^ aulc
"

gebr . Holz - u.
Jr tSw Polstermöbel
all .Art z .boh .Breis . B10165
Pol st . !*8hl «r,Stfi0fren st r .25.

vji

äeilungo ^ raoerinnen
ehrliche, gesucht.

Geschäftsstelle der „Bad. Presse"

Werloren
Dienstag nachm . von d.
Elertr . bis z. Bahnhofe
sperre einen kleinen ver >
goldetenBleistift . graviert
„ Hilde " — teures An¬
denken . Um Rückgabe wird
sehr gebeten gegen gute
Belohnung . 1470a

H . Uimle , Bretten .
Melanckibonstr . 92.

Fellsterlliiieil !
Suche sofort zwei Paar

einfache Fensterladen »u
kanfen . Größe 185 X110 .
Angebote mit Preis an
L . Link . Rüp » »rrrers »r . 20 > 1474a .2.1

f "iPUt Slrüfl!

Aelterer , künstlerisch
gebildeter

GlaHinalcr « nd
Zeichner .

in allen Techniken
>erstklassig , findet

kunstl . Betätigung .
Kriegsbeschädigter

s nicht ausgeschlafen .
Angeb . unt . F . B. T.

11492 an Rudolf Mosss,
Frankfurt a , M . 1472a

^ chrifiseher-^ Lehrling.
Talentvoller Knabe kann

bei wöchentlicker Barver -
gütung sofort oder an
Ostern in die Lehre treten .
Diktathefte und Schul
Zeugnisse sind bei der An >
Meldung mitzubringen .

ZMerei derM . Presse.

Mches WM»
zur Wartung mein . Kin
de» nach Ettlingen gesucht .
Etwas Nähen und leichte
Sausarbeit verlangt . Gest .
Angebote unter 1461a an
die Gefchäftsst . der . Bad .
Presse ' erbeten .

Gesucht selbft . Mädllien
oder Krieaerssra » ohne
Anhang , für ganz od. tags -
über . Zu er fr .u . Nr .B 10538
in der . Bad . Preste ' .

Besse
'ks Wchen

oder
Lillderkllrtnerill
für nachmittags voN
1—7 Uhr zu \i Kin¬
dern im Alter von 1
u . 2 Jahren gesncht .
Dieselbe müme auch
elw . HauSarb . über -
nehmen und flicken
können . <Mädchen im
Hause ). Näh . u . Nr .
B10608 in der »Ba -
dischen Presse ".

gut empfohlene » , von aus -
wärts mit Reisevergütung
kann sof. eintreten . ©10611,

Pension Seherer ,
Karlsruhe .

Stefanien str . 37 . Tel . 3400 .
Ein tücktigeS B1057S

MäSchen
welches einer bürgerlichen
Haushaltung vorsteh .kann .
findet in kleiner Familie
sofort stelle . — StoHer «
strahe 117, 1 Treppe hoch .

Eh rlich ., braves , fleißig .

Mädchen
für alle häuSl . Arbeiten
mit guten Zeugnissen wird -
auf 15. April od . 1 . Mai
gesncht . Zu erfrapen
B10600 Vvrbolzstr . ? ' i.

Echnlentlasieueö
Mädchen

als Dienstmädchen zu öl»
terem Ehepaar gesuckt .
Auguftaftr . 20 , III , reckt «.

-SZiMerMmz
it elettr . Licht , möglichst

7- !
mit — — — , ,
Zentralheizung . Hockpar¬
terre it . Gartenbenützung , •
wird in besserem Hau , e
der Weststadt , eventl . auch
Einfamilien » Haus , per
1 . Juli cr . »u mie -en <it «
sucvt . Angebote unt . Nr .
3634 an die Gesckaftssrelle
der . Bad . Presse " erb .

Cisenwarenbrnnche . ^
Für Magazin und Laden suche ich zum möglichst

baldigen Eintritt mehrere

jüngere Herren.
Branchekenntnisie erforderlich .
Bewerbungsschreiben an

Carl Abt , Nlm a . D.

□ deutsche Bade
M M >W« WWMW >WWi MHWWNWO

a . d.
Mosel, Bad Binz auf

ROgen , Radiumbad
Elster , r.h Friedrichroda Thl"

Bad

Liebensfein
Wald ,

Mein-
Bad Aibling , 8aj AUheide SStä Bernburg , Ba<1 Bertrich ,
Brambach , SaS „ . s.» Charlottcnbrunn , B.d Eilsen -»

Godesberg R
"Ä„, m Herrenalb 5£ L . b. <i Landeck sä«. »-<- Liebenstein Ä b.j

berg fcSergsntheim, Bad Nauheim , Bad Neuenahr , Bad Orb, B.d Pyrmont ,

8 ad Reinerz ^ BaJ Rothenfelde , ; ; Ä Bad Salzbrunn , ^ d Salzschlirf , B . d Soden , r, «.

Bad Tölz Ä Dürkheim «ÄÄU B.d Wildbad sÄS«, Wildungen , ^ ZoppoL

Werbeschriften versenden kostenfrei die einzelnen Badeverwaltunflen oder die Bäder - und Industrie - Anzeigen G. m . b. H. (Bulag) , Berlin W. 35 , PoUdamer Str . 24
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Wge » ei « e Berstcher » » g » -Bedivgv » g <» :
« i « « >»« de, versichern »«. 1. Der Antrag -

steÄr t? ers»chcrungSnehmer > ist sechs Wochen vom
Zone der Unterzeichnung des Antrags ab an den
brm ihm aestellten Antra« gebunden . Er hat in.

rroalb -we,cr Wochen nach Smpfana der Ausfor .
« uÄ-ä .^ un° de , Versicherung

ij^ eichneten Summe und die AnerkennungSeehuhr
2 % der o- zeichnete» Summe nebst etwaigen

staatlichen Geb?? hren zahlen . Wirb der Antrag
. folae verschweigung oder unrichtiger Angabe von

dem Antragsteller brannten UmMnden d . e wr d >e

Beurteilun « erbeb! :ch find , abgelehnt , und kann der
« - » * - ! * - .« ÄÄ S5S ;

jicmmcy
unb 6oc&fttnft S72L 26."" 5N - - ■ m _ , ,
stÄ ^ Mt der Arminia au , der « -rsichenu.g be-

verletzt wurde. Die Anfechtung der SSeriicherung
toeocn dtoez derartigen Erkrankung oder Berlevunq
ist n«r innerhalb Jabre - srist ke,t Aushändigung
de« verficherilngSschein, zulässig « l» versicherter
im Sinn « dieser Bedingungen gilt die Person , -mf

Versicherung
im Sinne
deren Leben die genommen ist . 8.
Wird die Zahlung nicht rechtzeitig bewirkt, so kann
ti - cm—j _t . vi . oi . - f"f>emng unter Einhaltungdie Ber

»frist einem Monat kündigen.
der Arminia
ecsichrrungS-

Inhal

die Arminia
einer Kündigungsfrist von einemi in
Im Falle der Kündigvitg g«bührt

summe. höM ^ S
^

j- doch
^

io Mk. 4. Der Inhalt deS
Versicherungsscheins gilt al » von dem VerilchnungS .
n-hmer genehmigt , wenn dieser nicht innerhalb eines
MonatS nach erwlgter Aushändigung gegendie Rich¬
tigkeit des Scheine , Widerspruch erlebt . Das Recht
de« Versicherungsnehmer » , die Genehmigung wegen
JrrtvmS a :isufechten , bleibt unberührt

8 8 . Zahlung der laufende « Prämien . 1. Zau-
fenoe Prämien werden zu Beginn eine, )eden Ver-
sicherungSvierteljahreS fällig und sind tm voraus
zu zahlen . S. Laufende Prämien sirch innerhalb
eines Monat , vom Zahlungstermin ab kostenfrei an
die Arminia oder an den durch den Besitz der
Prämienrechmln « fwm Empfang ermächtigten Agen¬
ten m bezahlen . 8 . Di - Prämienrechnun « n haben
die gedruckte NcnnenSunterschrift de» Vorstandes zu
enthalten und sind von dem die Zahlung empfangen ,
de» Agenten oder Beamten unter Hinzufugung de«
Datums zu quittieren . 4 . Eine Verlängerung der
Äahlung ? ! eift ohne Einwilligung de , Vorstandes der
Arminia ist Für diese unverbindlich .

8 &. Zahlung »verz« z. » eseiti »ung der » er, « »S.
folge«. Unverfallbarkeit , t . Erfolgt die Zahlung
laufender Prämien nicht innerhalb der Monat - triit ,
so hat die Arminia den Versicherungsnehmer unter
Angabe der Rechtsfolgen weiterer Säumnis bries.
lich aufzufordern , die rückständige Vramie mit fünf ,
vrozentigen Verzugszinsen vom ^ ällinkeitstaa ab
und Mk. 1.— 5dosten innerhalb einer Rachfrist von
zwei Wochen nach Smpfang der Aufforderung ini«
mittelbar an die Arminia oder an die in der Auf »
forderung bezeichnete Generalagentur portofrei zu
sahlcn . 2. Tritt der Versicherungsfall nach dem ' Ab-
lauf der Nachfrist ein und ist der Versicherungsneh¬
mer zur Zeit de« Eintritts mit der Zahlung der
Prämien oder der geschuldeten Zinsen oder Kosten
im Verzuge , so ist die Arminia von der Verpflich¬
tung der Leistung frei ; sie ist in diesem Falle , so»
fern auf die Versicherung eine einmalige Awiah»
mng oder laufende Prämien für mindestens zwei
Aghre bezahlt find, nur zu der Leistung verpflichtet ,
die ibr obliegen würde , wenn sich mit dem Eintritt
deS Versicherungsfalles die Versicherung in eine
Vrämienfreie umgewandelt hätte . Die Arminia ist .
U>«nn der Versicherungsnehmer nach dem Ablauf
der Nachfrist mit der Zahlung im Verzuge ist , be-
rechtigt, das VersicherungsverhältniS ohne Einhal »
wng einer Kündigungsfrist zu kündigen . Mit der
Kündigung wandelt sich die Versicherung , sofern auf
ns sine einmalige Anzahlung oder laufende Prä -
Wien für mindesten « zwei Jahre bezahlt find, in
^ ne prämienfreie um . S. Solange nicht gekündigt®W>. tonnen die Folgen de» Verzuge ? durch Nach -
Mlung der Rückstände jederzeit beseitigt werden .
^ Wirkungen einer von der Arminia auSge-
Ivrochenen Kündigung werden aufgehoben , wenn
Innerhalb von sechs Monaten vom Fälligkeitstag
fcFr erstmals unbezahlten Vierteljahre,Prämie ab
» und weiter zahlbar gewordene Prämien mit
%l ° Verzugszinsen vom Fälligkeitstage an und mit" Nem Aufgeld von !• / #• der Versicherungssumme
^ mittelbar an die Arminia portofrei gezahlt wer -

Uk,d der Versicherte beim Eingang der Zahlung
N l-bt. . 4. Ist die Frist von sechs Monaten seit
M Fälligkeitstag verstrichen , so hängt die Auf .
(it . "? der Wirkungen der Kündigung , auch wenn
tJ»» «£ uach Ablauf dieser sechs Dionate erfolgt ist,vom Ermessen der Arminia ab.

8 4 . Prämirnfreie Versicherung . 1. Der Ver -
MZungSnehmer,kann jederzeit , sofern auf die
Bereicherung eine einmalige Anzahlung oder lau -
IMe Prämien für mindesten » zwei Jahre bezahlt
M - , für den Schluß des laufenden V?rsicherun«s -
^ lerteljahreS die Umwandlung der Versicherung in
ÜUr? tjronttenfteie verlangen . 2. Die Umwandlung
in!°!n J1? der Weise , daß die versicherte Leistung

^ erhältni » der tatsächlich geleisteten zu den im
" .̂ ensfall zu zahlenden Pramienbeträgen herab-

to' rd . Die Anerkennungsgebühr , bezw . bei
i . N 'cherunyen ohne Anzahlung die erste Viertel -
Rn£r

"Granite, bleibt hierbei außer Berechnung . Die? «mung der prämienfreien Versicherungssumme er-r°l« ln bat.
j 8 5. Kündignngsrecht deS Versicherungsnehmers .
ilt. et . Ben'icherungsnebmer kann die Versicherung' ™f r8eit für den Schluß des laufenden Versiche-
^rngsvierteljahreS yanz oder teilweise kündigen,
« ll ^ teilweiser Kündigung muß die verbleibende

erungssumme mindestens Mk. 1000 .— be -

f cctnf (
W ??lt find, gewährt

Riickvergütu» i
Ärdew

die
eine

Arminia tm
AIS Rü

alle der
ergüwng

Ä.Ü» crin. ^ etrag gewährt , welcher mit B % ZinS au1
n^ ^ ' - ^ lauf die nach 8 4 Absatz 2 zu berech -

Vramienfreie Versicherungssumme ergibt
.lung der Rückvergütung erfolgt in bar.

^ etf °
che

Strle ^MB« der Anzeigepflicht .

Die

Uw
. . . . . >W 1. Hat der

»erungsnehmer oder Versicherte bei Schließ -
Abänderung oder Wiederinkraftsetzung der

cherung ihm bekannte Umstände verschwiegen,
rnahme der Gefahr erheblich find.

m,!iE darüber falsche Angaben gemacht, insbesondere
Wer das Alter der zu versichernden Person ,

„_A" die Arminia berechtigt, innerhalb eines Mo-
nach erlangter Kenntnis von dem Vertrag

treten . Waren die Gefahrumstände an der
gestellter Fra -

n unter -
. welchem

Qioi
"iw "5'ulÄauo ' gefragt worden ist. nur im Fall «

Listiger Verschweigen « zurücktreten. 2. Der Rück-
l ^ stich» rf* Br Seit»

Erleichterte

durch die Kriegsanleihe - Versicherung der Deutschen Lebensverftcherungs- Vank

FF A . - G .
in

Verftcherkes Kapttal 399 MiMsKSK Mark.
(GmpfsNeK d«rch m ?. AWerk ?ZlS ErlÄffe in metzrsreK fteni?cftgn gett ^ sffac!gw>)

^ 1)61 Zeichnung Sprozenttger 8 . deutscher
Kriegsanleihe beteiligen will , braucht den Zeichnungs-

preis nicht selbst bar zu erlegen, wenn er eine Kriegsanleihe -
Versicherung bei der „Arminia " abschließt. Die . .Arminia "
zahlt den vollen zu zeichnendenBetrag bei der Relchsvank ein,
fertigt dem Versicherungsnehmer eine Police darüber aus
und gestckttet die Tilgung nach Wahl in 10 oder 12 Jahren
durch bequeme Raten (stehe nebenstehenden Tarif) .

Während der Tilgungsfrist ist der Zeichner vom ersten
Tage an mit dem vollen Nennwert seiner Zeichnung auf den
Todesfall versichert ; stirbt er während dieser Zeit , so sind keine
weiteren Raten mehr zu zahlen, sondern die für ihn gezeich -
nete Anleihe wird seinen Hinterbliebenen ohne Abzug sofort
ausgehändigt . Die volle ungekürzte Leistung erfolgt auch
bei Todesfall infolge Kriegsteilnahme , ahne daß hiefür ein

besonderer Zuschlag erhoben wird.
Nach Ablauf der Tilgungsfrist erhalt de? Verstcherungs-

nehmer selbst die für ihn gezeichneten Anleihestücke als Eigen -
tum ausgehändigt .

Aufnahmefähig ohne ärztliche Untersuchung find alle

gesunden Personen (Männer und Frauen) bis zum Lebens-
aller von 50 Jahren . Aeltere (bis zu 60 Jahren ) zahlen
einen geringen einmaligen Zuschlag. Ein Altersnachweis
ist baldmöglichst beizubringen oder nachzuliefern.

Für je Tausend Mark Kriegsanleihe
zahlt man' vierteljährlich 19 Mark 5® Pfg .

Man kann Beträge von IVvg bks ILMS Mark zeichnen.
Die Viertetjahrk-raten betragen demnach für

1000 Mark : 1 !) JC 50 A 6000 Mark : 117 — 4

2000 „ » » - » 7000 „ 136 .. 50 >9

3000 „ K „ 10 rf 8000 „ 156 „ — >9
4000 „ 7S „ - „ 9000 „ 175 M 50 »
5000 „ 3 ? „ 50 „ 10000 w 195 w —

*>

Diese Raten find 12 Jahxe lang zu zahlen . Wer anstelle der
ersten Vieiteljahresrate eine einmalige Anzahlung von 150 Mark für
je 1000 Malt Anleihe entrichtet, hat die Raten nur 10 Jahre lang
( insgesamt 39 mal ) zu leisten und erhält das Kapital zwei Lahre früher .
Die Vierteljahrsraten sind dieselben, wie beider Form o \ ne Anzahlung .

Im Antragsformular ist anzugsoen , welche Form (mit oder ohne
Anzahlung ) gewühlt werdeil soll .

Wcr d e Form mit Anzahlung wählt , kann diese AnZahlüitg in
StiZcken früherer Krieqsanieihzn leisten , die wir zum Kurs von 88 °/« in
Zahlung nehmen.

Moniim z» iteafeit ! Die „Arminia ' erhebt außer dem mch «j -
geschlichen Stempel keinerlei Aufnahme -
gedkhre«.

Im Todesfalle werden vo» der Aus -
zahlung fedrce assstchevden Raten eines
angebrochenen verfichenmgsjahres in Ab-
Mg sedracht.

Antrag auf kriegsanleiheverficherung .

1. a) Ihr vollständiger Vor - trad Zuname ?
(S«i Frauen auch Selmrtsmtmtt .

b) Ihr Stand , Seraf oder Gewerbe ? —

c) Ihr Wohnort ? (Strohe vnd Hausnummer )-
<B«zirlsl« t. XrsishauptmaunZchast , Oberamt)

2 . Wann und mo find Sie geboren ? Den 1

(Kreis . Bezirk)
3. Wünschen Sie eine Versicherung

a) auf 10 Jahre mtt einmaliger Anzahlung ? .

oder b) auf 12 Jahre ohne Anzahlung ? .

4. Welche Summe soll versichert werden ? Mark .
(Nennwert in b°/» ig«r VIII . deutscher Reichsanleihe von 1918 windelten» 1000 Mk, , höchstens 10000 Ml .)

5 . Begünstigung . Wem sollen die versicherten Anleihe -
stiicke im Falle Ihre « vorzeitiges Todes ausgehändigt — _
werden ? Dem Inhaber der Police oder welcher
lmtt Vor - und Zunamen , Stand and Wohnort genau zu bezetch-
«enden) Person ? — ,— —— ,— —

6. a) Haben Sie vor dem Krieg Militärdienst geleistet?

b) Oder zurzeit in welcher Eigenschaft ?

c) Waren Sie im Kriege erkrankt oder verwundet ?

Sind Folgen zurückgeblieben ? Welche ?

d) Weshalb sind Sie vom Militärdienst befreit ,
bezw . vorzeitig entlassen ?

7. a ) Sind Sie schon in einer Lebensversicherung ?

b) Sind Versicherungsanträge auf Ihr Leben abgelehnt
oder zurückgestellt worden ?

e) Waim und bei welchen Gesellschaften ?

8. a) Haben Sie schon gelitten oder leide « Sie
an länger dauerndem Husten , Heiserkeit
Hals -, Brust - oder Lungenk»ankheiten ?

b) Oder an anderen Krankheiten und Beschwerden ? .

c) Welcher Arzt behandelt Sie meistens ?

9 . Sind Sie zurzeit ganz gesund ?
(N3.I Rur gejund« y «is»u«« kSune» oafs«ncsnnea weiden.)

10 . Durch welche Zahlstelle IBank. Sparkasse , Kasien -
verwaliung , Post ) werden die Beitrage geleistet ?

Bei ZaAipiaen ist immer genau linzugebeu, « »^« etchen Äntraa
«■Tnrt) Hand«lt^ Ran>e und Adresse !)

Vorstehende Fragen habe ich vollständig
und wahrheitsgemäß beantwortet und ich ver-
pflichte mich, die nach Annahme des Antrages
ausgefertigte Police durch Zahlung einzulösen .

am _.ten. - Ml ^

(Unterschrift de» Lntragstelle» .)

Ich bestätige, die Allgemeinen Versiche^
rungsbedingungen empfangen zu haben.

. atfc— -191-

tSuterschrP lx » HcttagftetleaJ

Vorliegendem Antrag trete ich als Mit -
verfichenmgsnehmer bei.

am - ifti -

(llnterschrift de» Ehemanne »der gesetzlichen Vertreter » [Batet ,Lormund ) Ijts Berstcherunginehmer ».?
8

MsHieidt», pt leserlich mit Blei- ew Aoxierßlft ussNes osö MerzeiAet msenw es W
da Arminia j> Kt .ar .l sruU © , MtWsße T

» «WWW
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Zlufruf
zur Zeichnung aus die 8. Kriegsanleihe.

M« llitt« nnft SiöGtuerinra
ttttm sott, « iederam J« einem guten Ergebnis auch der 8. Kriegs -

« »Ulhe in unserer Stadt nach Kräften beizutragen .
Diese Litte richte« wir namentlich auch an die Besitz« Nein«

Ersparnis «.
Der großen Anzahl kleiner Zeichnungen in Stadt und Land ver¬

danken unsere bisherigen Kriegsanleihen zu einem wesentlichen Teil

ihre hocherfreulichen. Erfolge .
Auch diesmal darf das Baterland erwarten , daß Alte, Hoch nnd

Nieder , ihre Schuld,gleit tun !
. Es gilt für den Schlußakt des schweren Kampfes, den unsere

Söhne und Brüder zu unauslöschlichem Danke des Vaterlandes bis

dahin so erfolgreich bestanden, dem Reiche die notwendigen Geldmittel

zum Durchhalten bis zum guten , wie wir hoffen dürfen , nahen Ende

zu sichern.
Laßt uns , jeder nach feinen Mitteln , die wirksamste Heimarbeit

für einet baldigen Frieden dadurch vollbringen , dich wir in einem
glänzenden Ergebnis dieser 8. Kriegsanleihe den noch friedensscheuen
feindlichen Machthaber » im Westen klar und deutlich zu erkennen
geben, daß ihre letzte Hoffnung ans ein Erschlaffen der deutschen
Widerstandskraft und Entschlossenheitnach wie var eitel und trügerisch
bleibt ,

Die Unterzeichneten find gerne bereit , nähere Auskunft und An-
leitung auf Wunsch mündlich oder schriftlich zu erteilen 2842

Karlsruhe , im März 1318.

Werbeansschch S für 8 . SSrfe ^ itleffte :
Keh. Hofrat Dr . Binz , Vorsitzende : Weiler , Oberstadtr - chnunLsrat,
Lchriftsührer ; Fr . Ansiilm eni , Blechnermeister und Stadtverordneter ;
Dr Ap 'pel , Etavtrabdiner : ffi . Blum , Hosschlossermeister und Stadt -
verordneter ; Boden st ein , Geistl. Rat und Stadtpfarrer : E b e r t , Stadt *
Pfarrer , und Dekan : Fischer , Hofprediger , Vorsitzender des Ev . Kirchen-
gcmeinderats ; Grund , Zivilingenicur und Stadtverordneter : Frau Luit -
gard 5, i m n? e lhebe r : W . Hof , Vorsitzender des Gewerkschaftskartells
und Stadtverordneter ; G . Jacob . OSerfinanzfekretär und Stadtverord »
neter : Isemann , Stadtpfarrer : Kainbeitz , Vorfitzender des Ortsver »
dandes der H . D . Gewerk.-V . und Stadtverordneter ; Joh . Trsing , Vor -

E
tzender des Thristl . Gewerk'chaftatarteN? ; Knörzer , Eerffl . Nat , Stadt -
ckan und Threndomherr : Kold , Stadtrat : Karl Laers ix , Vorsitzende :

des Verb . Vod . Handw .-Een . und Stadtverordneter : Frau Geh. Obsrreq .-Rat
Dr . David Mayer ; Frau Landgerichtsrat Neftler ; Dr . Schiffer ,
Rabbiner : Schlebach , Altstadtrat : Frau Klara Schmidt . Oberlandes -

t
erichtsrats Witwe ? Adolf Stein , Vorsitzender des Kaufin . verein » und
Mitglied der Handelskammer : Trautmann . Gr . Oberrcvifor und Stadt -

verordneter ; Viyell , Stadtrat .

(¥ terordtbiMl )
Karlsrnh «

Ftchteanadcl - ,
Sali - ' Rappenauer
od. Staßfiitten.

Hntterlani « «
und « chwefcl -
(Thiopinol ) IJ &der .

Badezeit für Herren und
Damen : 8 — 1 Ohr
vormittags «•8—8Uhr
nachm Samstags
abends bis 0*/» Uhr u .
an Sonn - und Feier¬
tatjen wahrend der
KriegszeitEesehlossen .
MWags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . 46

^ e ^
Sfunb au 24 Big . gegen die Marke

2 . Kunsthonig
Pfund gegen die Marke F Nr . W.

•E* ci » 75 Bf«. für da» Paket u . 73 V ?g.
für tose Ware .

Z . Dörrgemüse
«5>tlbrüben ) 100 Gr «mn» t» 40 Pfg .
9«ge« die Marke 0 Nr . 82.Priv.-ABSfcaaltel

I BdeM & lter
ibHans « «. aSfchlaftfich?? «5M

H . AltersnachweiL . Gin Anspruch aus der
Berfichentna kann gegen die Arminia erst « lt - »«
cĉ macht werden , nachdem ihr das Al ;er des Ve ?

§ Xmgsan !ei^ r
sT£ n't

Em Mit grofien Vorteilen ausgestattete Sondereinrichtung I t >
Kernt ärztliche Untersuchung — Keine Wartezeit jftS

ß *® Kriegsgefahr sofort ein?c!chlossen . Mf ,

M Qesunde Personen von 10 bis SO Jahren hö;inen F »?
'
3 300 bis 10 030 Mark Kriegsanleihe rersilurn .

! Fallende Haiti äff? ; die Vermtnderxng entsprich '. M
einer Zinsvergütung von 5 ° !*.

Säkeres durch die Direktion in Halle oder die / Sär
Oesdiäftssteile in Mm

Karlsruhe, Kaiserstraße 87, II,
Fernsprecher 2719. Mff

Revisionen
kaufmännischer Verwaltungen übernimmt

Rheinische Treuhand -Gesellschaft A. - G,
s M 6, 13 MANNHEIM Tel. 1151

tJ Ahtienkamtal Mk. 1600 000 *-
!«{?- OütKIKII "«M

m . blend . weik . Liefet ,
versendet i jü 1 .— pro
©iitcf unter Nachnahme .
W . ÜLolf . Stuttgart ,

1481a Hiikfir . 4t .

giltig skr de« « erkauf aui den Markten und
in den VerkansSgcschaften hlehger Stadt in
der Zeit vom I . Rvrtt » ,S 7. Avr «t

einschliesslich.
P ^ j[gl.'SC

TDulÜStiy

Es ist erreicht ]

mit unmittelbarer Verbindung zum Rhein für große Rheinschiffe .
B . llijie Verkaufspreise .

Mülheim ( Ruhr ) ist ein wichtiger Platz der Schwerindustrie , hat vor¬
zügliche Verbindungen , nute Wohnverhältnisse u . waldreiche Um¬
gebung . Kleinere Parzellen sind für die ErricHtunc von Mühlen,
Chemischen Fabriken . HoJzlagcrij etc . sehr geeignet . Weitgehendste

Vergünstigung durch die Stadtverwaltung .
Anfragen zu richten a n die voi der Stadtverwaltung beauftragte Firma

Fernspr . J337 J , & S . Weil m Mannheim Fernspr . 1337
Jede gewünschte Auskunft kostenlos . 1095a

Ks«« KHagawrantarhul
reraaliafft t#s*w , }ato»
itm hsiMaferT« atMsS,
kein Lös« ! dos Deckel»
mehr. Kein Konserven -
rl »96ffn «>r mehr nJStijr.
Saltoltätte«« fflttfSKOn Her
EJu : bei« Bs*

#
Be«rtioom ' s Ver<ltch-
tunirerinc wt 1» a ' len
GröÜen In iftmtliekea
GotchÄfteu «u b)i>»en
▼erlaruren Sie stets :

Üe ©s"S»Oö»t 'c
V«r4whiuiia «riaa .

GenuralvertrirJ »
für «aaz Dant mti hw «! :
CiErt Weinreich
VÄsdsrz, Äo<uctr. 17/19.

erhält prächtigste tfeibt
mit , Hcnnigso;)'s Haar wi»«
„ julco " . Unschädlich I
' /^ l . > S .S». '/.Fl . .F4.« 0.

Blond , braun , schwarz .
Hpfa ^ scheke.

nntfcni ». fc .'U ij .
Jvternationnle : :vn>i«te¥e

hm Marktploy . 162J

Drogerie Lang
Fegftapr . Z7S2.

an galvanisch verzinktem Eisertblech von V.4 biL
<>.t> mm . Stärke in groben Mengen bei sofortigem
Lieferbeginn zu vergeben . , 14S7a

Gebrüder Ditlmar ,
He ' Ibronn a. N. — Rufnummer 28 ! .

manaeiung einer ^ n?r ? blicken Nleoerlas' un .i ,
Wohnsitz hatte . 8 . Die Änfvrilche au » derVersich ^^ ,^!
venäbren in fünf Jahren . Die BeriShruno bsV 'Lf
mit dem Schluß bei JaZreS . tn beor We 2e«^
verlangt werde«; Hann,

Eutcrhatt Diwan | ^
billig ju verkauf. BlV4S<) j wa «e« ,uv -rk. 1810378.8,8
Höchr - ugci- itt . öS. 2. Stock . I Zähriugeritr . 11. 3. St .

Vztisiittc seaiisit ,
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